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Baddn. 0 .393

H>rndelsregistereintrag
$Ujt B Land II 0 -3 . 2.
Firma Bastra Holzgroß¬
handlung und Sägewerk,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Baden :
Durch GesellschafterBe -

schlutz dam 30 . April 1922
ist die Gesellschaft -aufge¬
löst und Kaufmann Os¬
kar Mohr in Baden zum
Liquidator bestellt.

Baden , 20 . Juli 1922 .
Bad. Amtsgericht.

Baden. 0 .394
Handelsregistereintrag

Abt . B Band I O .-Z . 38,
Firma A . Batschari, Ziga¬
rettenfabrik , G . m . b. H .
in Baden : Dem Kauf¬
mann Jasef Ludwig in
Baden ist Gesamtprokura
erteilt.

Baden, 21 . Juli 1922.
Der Gerichtsschreiber des

Amtsgerichts.
Brette » . 0 .381

Im Handelsreg . Abt . A ,
Bd. I , O .-Z . 157 , wurde
bei der Firma Talomon
Wrrtheimer , Breiten , ein¬
getragen : Der Kaufmann
Wertheimer , Kaufmann
in Breiten , ist aus der
Gesellschaft ausgetreten .

Breiten , 14. Juli 1922.
_ Amtsgericht.
Bruchsal. 0 .395

Handelsrcgistereintrag A
Band O .-Z . 209 : Firma
Gebrüder Gras , Bruch¬
sal . Gesellschafter: Her¬
mann Graf , Ingenieur ,
und Erwin Graf , Kauf¬
mann , beide in Bruchsal.
.Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am
15. Juni 1919 begonnen.
Bruchsal. 22 . Juli 1922.

_ Bad. Amtsgericht.
Buchen . 0 .423

Zum Handelsregister A
Band I O .-Z . 31 Firma
A . Wolf, Buchen, wurde
heute eingetragen : Offe-,,besteht aus den Gründernrt' - -T unter Ziffer 2—6 . Bon

den mit der Anmeldung
eingereichten Schriftstük-
ken, insbesondere von dem
Prüfungsbericht des Vor¬
stands , des Aufsichtsrats
und der Revisoren, kann
bei dem Gericht, von dem
letzteren auch bei der Han

delskammec Villingen
Einsicht genommen wer
den .

Donaueschingen,den 21 . Juli 1922.
Amtsgericht 1.

sichtsrat bestellte Arbeits¬
kommission hat jedoch die
Befugnis , auch einzelnen
Vorstandsmitgliedern die
Alleinvertretung u. Zeich¬

nungsberechtigung zu
übertragen u . diese Über¬
tragung zu widerrufen .
Der erste Vorstand wählt
den Aussichtsrat. Armin
Winterhalder in Geisingeu
ist als Vorstand bestellt .
Die Generalversammlung
wird vom Aufsichtscat oder
vom Vorstand durch Be¬
kanntmachung im Deut¬
schen Reichsanzeiger, min-
desk^ns 3 Wochen vor der
Generalberscpnmlung be¬
rufen . Die von der Ge¬
sellschaft ausgehenden Be¬
kanntmachungen erfolgen
im Deutschen Reichsanzer-
ger.
Die Gründer , welche die

sämtlichen Aktien üBer-
nommen haben, sind :

1 . Armin Winterhalder ,
Fabrikdirektor in Gei-
singen,

2 . Anton Fischer, Gene¬
raldirektor in Furt -
wangen,

3. Samuel Weiß, Gene¬
raldirektor in Mün¬
chen,

4 . Karl Kaltenbacher,
Kaufmann in Kon»
stanz,

5. Emil Buck, Kaufmann
in Kreuzlingen ,

6 . Hermann Welte,
Rechtsanwalt in Kon¬
stanz,

7. Alfred Riedle, Kauf¬
mann in Konstanz,

8. Josef Winzeler , Kauf¬
mann in Kreuzlingen ,

9 . Josef Federspiel , Kauf¬
mann in Konstanz,

10. Georg Frech, Bankvor -
stand in Donaueschin¬
gen.

11 . Heinrich Bender , Fa¬
brikdirektor in Furt -

wangen .
Der erste Aufsichksrat

ne Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 24.
Juli 1922 begonnen. Per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Abraham
Wolf, Kaufmann u . Her¬
bert Levi, Kaufmann ,
beide in Buchen .

Buchen , 24 . Juli 1922.
.Bad. Amtsgericht.

Donaueschingen. 0 .424
In das Handelsregister

B Band I 0 .-Z . 19 wur¬
de heute eingetragen die
Firma :

Holzware» - Industrie
Aktiengesellschaft in Gei-
singen, Amtsgerichtsbezirk
Doimueschingen. Der Ge-
sellschaftsvertrag ist am
6. Mai 1922 festgestellt .

Gegenstand des Unter -
nehmests ist die «Herstel¬
lung und der Vertrieb
von Holzwolle und Holz¬
waren aller Art , Betei¬
ligungen an gleichartigen
oder ähnlichen Unterneh¬
mungen und Geschäften,
sowie die Übernahme und
Fortführung «derartiger
Betriebe .

Das Grundkapital be¬
trägt 2 |500,000 M . und
ist eingeteilt in 2500 Stück
Aktien über je 1000 M .,die auf den Inhaber lau¬
ten und zum Betrage von
1150 Mark pro Aktie aus -
gegeben werden.

Die vom Aufsichtsrat be¬
stellte Arbeitskommission
bestimmt den Vorstand,
widerruft seine Bestellungund bestimmt -die Zahl
seiner Mitglieder .

' Sind
mehrere Vorstandsmitglie¬
der bestellt , so wird die
Gesellschaft durch zwei
Borstandsmitglieder , oder
kin Vorstandsmitgliedllud ein Prokuristen" ' r zwei Prokuristen
vertreten . Die vom Auf¬

Durlach . Handelsregister
A . Eingetragen am 24.
Juli 1922 zu Firma : 0s .
kar Gorenflo mit Sitz in
Durlach . Die Firma ist
erloschen . Amtsgericht.

Durlach . Handelsregister
B . Eingetragen am 25.
Juli 1922 : Backofenbau-
Geschäft Königsbäch, Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung , vormals Fried¬
rich Braun & Co ., Sitz :
Königsbach. Gegenstand
des Unternehmens : Die
Herstellung von Backofen¬
bauten und den Vertrieb
von Erzeugnissen der bei
denselben erforderlichen
Gegenstände, insbesondere
der Fortbetrieb des zu
Königsbach unter der Fir¬
ma Backofenbaugeschäft
Friedrich Braun & Co.
bestehenden, bisher dem
Backofenbauer FriedrichBraun gehörenden Back¬
ofenbaugeschäfts. Stamm -
kapital : 30 000 Mark . Ge.
schäftsführer : Ludwig

Hettenbach, Kaufmann m -
Königsbach. Gesellschafts-
Vertrag vom 2 . Februar1922 . Der Gesellschafter
Hettenbach bringt außer
5000 M . in bar als Ein¬
lage Waren zum Betrieb
des Backofenbaugeschäfts

im Werte von 15 000 M .,
der GesellschafterFriedrich
Braun in Königsdach das
bisher betriebene Backofen -
baugeschäft mit den vor-
handenen Waren im Wert
von 10 000 M . ein. Hier¬
auf lasten keine Verbind¬
lichkeiten . Gesetzlich vor-
geschrtebene Bekanntmach¬
ungen erfolgen im Dur¬
lacher Tagoiatr , andere
Bekaninjtinachungen durch
eingeschriebenen Brief .
Amtsgericht. _ 0 .425
Ettlingen . 0 .399

In das Handelsregister
B wurde heule unter 0 .»
Z 23 eingetragen : Wohl-
fabrtsgefellschaft Gut Helk-
berg mit beschränkter Haf¬
tung in Ettlingen . Die
Gesellschaft hat den Zweck,
das „ Gut .Hellberg" bei
Ettlingen als gemeinnüt¬
zige Anstalt durch Über¬
tragung an das St . Au¬
gustinusheim e . B. für
männliche Jugendfürsor¬
ge zu verwerten . Der Ge-
sellschaftsbertrag ist am
6 . Dezember , 4921 -festge¬
stellt. Stammkapital be¬
trägt 20000 M . Geschäfts¬
führer ist : Direktor Bern¬
hard Meyer in Freiburg .
Stellvertreter ist : Cari¬
tasdirektor Alois Eckert
in Freiburg . Jeder ist für
sich allein zur Vertretung
der Gesellschaft berechtigt.
Ettlingen , 24. Juli 1922.

Amtsgericht 1.
Freiburg . 0 .400

In das Handelsregister
A wurde eingetragen :

Band VI O .-Z. 335 :
Firma »Centraldrogerie
Spielmann & Cie ., Frei¬
burg betr . Ein neuer
Kommaniditist ist eingetre¬
ten , ein Kommanditist ist
ansgeschieden.

Band VII 0 .-Z . 228 :
Firma Albert Loewen -
stein , Fretburg betr . Die
Firma ist geändert in Al¬
bert Loewenstein, Holz-
grotzhandlunU Marie Mil¬
ler , Freiburg , ist als Pro¬
kuristin bestellt .

Band VIII 0 .-Z . 42,
Firma Zigarrenhans Un¬
terlinden Stephan Meier,
Freiburg . Inhaber ist
Stephan Meier , Kauf¬
mann , Fretburg .

Band VIII 0 .-Z . 18
Firma Walter Rosenberg,
Freiburg betr . Peter Cle¬
ver, Freiburg , ist als Pro¬
kurist bestellt.

Band VII 0 .-Z. 315 :
Firma Cafe Friedrichsbau
Franz Xaver Seiler , Frei¬
burg betr . Me Firma ist
geändert in Franz Xaver
Seiler . Der Inhaber
Franz Xaver Seiler wohnt
jetzt in Freiburg . (Ge¬
schäftszweig: Viehhandel,
Büro Kaiserstr . 148.)

Band VII 0 .-Z . 139 :
Firma Leo Wick , Frei¬
burg betr . Die Firma ist
geändert in Cafe Fried¬
richsbau, Leo Wick .

Wand III O .-Z, 91 :
Firma Franz Brombach,
Fretburg , ist auf Grund
Urteils des Landgerichts
Freiburg vom 18. Mai
1922 gelöscht.

Band VHI O .-Z. 216 :
Firma Leopold Sachs,
Fretburg betr . Seit 14.
Juli 1922 Kommanditge-
selllschaft, beteiligt ist ein
Kommanditist . Die Firma
ist in Leopold Sachs & Cie.
geändert .
Freiburg , 16. Juli 1922.

Amtsgericht 1.

wieler in Freiburg sind
als Prokuristen bestellt .

Freiburg , 5. Juli 1922.
Amtsgericht 1.

Freiburg . 0 .402
Zum Handelsregister

Abt . B Band III O .-Z.
25 ; Grundstücksgesellschaft ,
Aktiengesellschaft in Frei¬
burg i . Br ., wurde einge¬
tragen :

An Stelle von Sfifreb
Fichtner ist Gustav Voll¬
mer in Pforzheim zum
Vorstand bestellt .

Fretburg , 6 . Juli 1922.
Bad . Amtsgericht. .

Freiburg . 0 .403
In das Handelsregister

Abteilung B Band III
0 .-Z . 58, wurde eingetra¬
gen:

Bank für Handel und
Industrie ; Niederlassung
Freiburg lBreisgau ) , als
Zweigniederlaffung der
Firma gleichen Namens
in Darmstadt betr.

Jakob Goldschmidt , Ber¬
lin , Generalkonsul Fried¬
rich Hincke, Bremen , Dr .
Hjalmar Schacht , Berlin ,
Dr . jur . August StruBe ,Bremen , Emil Witten¬
berg, Berlin , sind zu or¬
dentlichen Borstandsmih-
gliedern bestellt .
Freiburg , 12 . Juli 1922.
_ _ Amtsgericht 1.
Fretburg . 0 .404

In das Handelsregister
B Band III O .-Z . 119,wurde eingetragen :

Süddeutsche Ballgesell¬
schaft mit beschränkterHaf¬
tung, mit Sitz in Frei -
burg . Gegenstand des Un¬
ternehmens ist : Erstellung
von Wohnhäusern . Das
Stammkapital beträgt M.
90 000 . Geschäftsführer
sind : Fritz Kraus , Bau¬
unternehmer , Freiburg ,
Richard von Wilke , Kauf¬
mann ; stellvertr. Ge¬
schäftsführer ist: Alfons
Sütterlin , Kaufmann ,

Freiburg .
Der Gesellschaftsvertrag

ist am 20. Juni 1922 fest¬
gestellt. Die Gesellschaft
wird durch mindestens
zwei Geschäftsführer ver¬
treten , zur Vertretung ist
die Unterschrift zweier Ge¬
schäftsführer oder eines
Geschäftsführers und ei¬
nes Prokuristen erforder¬
lich.

Veröffentlichungen her
Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger.

Freiburg , 13. Juli 1922.
Amtsgericht 1.

mann , beide in Heidel¬
berg.

Abi . B , Band I , 0 .-Z .
3 , zur Firma Aktiengesell¬
schaft Schloßhotel und
Hotel Bellevue in Heidel¬
berg : Gegcnsrand deß Un¬
ternehmens ist nunmehr
Betrieb des Schloßhotels ,
dessen Vergrößerung und
Ausdehnung sowie Re¬
staurationsbetrieb und
Weinhandel . Die Gesell-
schafr ist befugl, zu ihrem
Zwecke Liegenschaften zu
erwerben und sich bei an¬
deren gleichartigen Un¬
ternehmungen in jeder
Form zu beteiligen.
Heidelberg, 28 . Juni 1922 .

Das Amtsgericht. V.

Gengenbach. 0 .406
In das Handelsregister

A wurde unter O .-Z . 127
eingetragen : Kahn & ®ei¬
let in Gengenbach. Of¬
fene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am
15. Juli 1922 begonnen.
Gesellschafter sind : Leo¬
pold Kahn, Viehhändler u.
Willy Keller, Viehhändler,beide in Gengenbach.

Gengenbach,den 26 . Juli 1922.
Der Gerichtsschreiber deS

Amtsgerichts .

Freiburs . 0 .401
Zum Handelsregister 8

Band I O .-Z . 34 : » fit*
Einrichtungs » Fabriken

„Fortschritt ", Gesellschaft
mit bechränkter Haftung ,wurde eingetragen : Ernst
Deuchler und Karl Höh.

Heidelberg. 0 .366
HaadeVregtstereintrSge .
Abt. A. Band V, O .-Z.

48. Firma Luise Oeldorf,
Inhaberin Luise Oeldorf
GeschästSinhaberin, beide
in Heidelberg.

O^Z . 49 . Firma Adolf
Bender, Inhaber AdolfBender , Kaufmann , beide
in Heidelberg.

O .-Z. 50. Firma Her¬
mann Laders , Inhaber
Hermann Lüders, Kauf¬
mann , beide in Heidel¬
berg.

O .-Z . 51 . Firma Julius
Wertheimer , Tabakwaren,
großhaudlung, Inhaber
Julius Wertheimer,Kauf - :

Heidelberg. 0 .36?
Handelsregistereinträge .
Abt. A, Bd . I , O .-Z.

124 , zur Firma Köhler &
Cie . in Heidelberg : Au¬
gust Herbold, Schlosser¬
meister in Heidelberg, ist
in das Geschäft als per¬
sönlich haftender Gesell¬
schafter eingetreten und
hat die offene Handels¬
gesellschaft ^nn 1 . April
1922 begonnen .

O .-Z . 150 : Die Firma
Jakob Seufert in Wieb¬
lingen ist erloschen.

Bd . III , O .-Z . 44 , zur
Firma Ludwig Knorr in
Neckargemünd: Inhaberin
ist jetzt Kaufmann Lud¬
wig Knorr Wwe., Phi¬
lippine Emilie geb. Stupp
in Neckargemünd. Proku -
rfft ist Dr . Phil. Karl
Hermann Knorr daselbst.

Bd . V, 0 .-Z . 52, Firma
I . Daut in Schönau als
Zweigniederlaffung mit
dem Hauptsitz in Mann¬
heim : Inhaber ist Karl
Baut , Kaufmann in
Mannheim . - Der Karl
Daut Ehefrau , Marga¬
retha geb . Thiel , in
Mannheim ist Prokura
erteilt * ^
Heidelberg, 1 . Juli 1922 .

Das Amtsgericht . V.
Heidelberg. 0 .436

Handelsregistereinträge .
Abt. A Band IV O .-Z.

131, zur Firma Klinghoff
L Körte in Heidelberg :
Me Gesellschaft ist auf¬
gelöst . Karl Körte , Kauf¬
mann in Heidelberg , ist
nunmehr alleiniger Inha¬
ber der Firma .

Band V 0 .-Z . 63 Fir¬
ma Clara Grämlich . In¬
haberin - Johann ,Mami -
lich Witwe Clara gebore¬
ne Blum , beide in Heidel¬
berg.

Ö .-Z . 54, Firma Karl
Haag, Inhaber Karl
Haag , Schästemacher , bei¬
de in Heidelberg.

O .-Z. 66, Firma Karl
Heidenreich. Inhaber Karl
Heidenreich , Schneidermei¬
ster, beide in Heidelberg .

Abt. R Band II O .-Z .
71 , zur Firma Leonhard
& Hesttsch Gesellschaft mit
beschränkter Haftung -in
Heidelberg - Wieblingen :
Durch Beschluß der au¬
ßerordentlichen Versamm¬
lung der Gesellschafter
dom 5 . Mai 1923 wurde
das Stammkapital um
296 500 M . erhöht und
beträgt jetzt 460 000 M .
Heidelberg, 6. Juli 1922.

Das Amtsgericht 6.

Eher , jetzt in Karlsruhe ,
ist Liquidator .
Karlsruhe , 21 . Juli 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.
Karlsruhe . 0 .407

In das Handelsregister
B Band I O .-Z . 39 ist zur
Firma Badische Lederwer-
ke, Karlsruhe , eingetra¬
gen : Durch Beschluß der
Generalversammlung vom
1 . Juli 1922 wurden die

- Satzungen der Gesell-
! schalt geändert und neu
| gefaßt und die seitherigen
Satzungen durch die in
dieser Versammlung ge¬
nehmigten ersetzt : Hier¬
nach gilt insbesondere:
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Herstellung
und der Vertrieb von Le¬
der einschließlich des Han¬
dels mit solchem und mit
Nebenprodukten sowie mit
verwandten Artikeln. Die
Gesellschaft ist berech¬
tigt , Zweigniederlassun¬
gen u . sonstige Betriebs¬
stätten an anderen Orten
zu errichten, sowie sich bei
gleichartigen oder anderen
Fabriken und Handelsun¬
ternehmungen zu betei¬
ligen . Alle Willenserklä¬
rungen , welche für die Ge¬
sellschaft verbindlich sein
sollen, sind , wenn der Vor¬
stand nur aus einem Mit¬
glied Besteht , von diesem
allein oder von zwei Pro¬
kuristen gemeinschaftlich ,
wenn der Vorstand aus
mehreren Mitgliedern be¬
steht, -von zwei Mitglie¬
dern des Vorstandes ge-
meinschaftlich, oder von
einem Mitglied gemein¬
schaftlich mit einem Pro¬
kuristen oder von zwei
Prokuristen gemeinschaft¬
lich aktzugeben. Die Ein¬
ladung zur Generalver¬
sammlung erfolgt durch
den Vorstand oder Vor¬
sitzenden des Aufsichts¬
rats und muß unter Be¬
kanntgabe der Tagesord¬
nung mindestens zwei
Wochen vor dem Tage,
bis zu welchem die Hin¬
terlegung der Aktien statt¬
zufinden hat , in den Ge¬
sellschaftsblättern erschie¬
nen sein . Hierbei wird der
Tag der Bekanntmachung
und der-. Tag her Ver¬
sammlung nicht mrtgerech -
net . Me Bekanntmachun¬
gen der Gesellschaft erfol¬
gen durch den Vorstand
oder durch den Aufsichts¬
rat in dem Deutschen
Reichsanzeiger , nach Be-
stimmung des Aufsichts¬
rats auch in anderen Zei¬
tungen . Alle Bekanntma¬
chungen der Gesellschafts¬
organe gelten jedoch als
genügend erfolgt , wenn
sie nur im Deutschen
ReichSanzeiger veröffent¬
licht sind .
Karlsruhe , 21 . Juli 1922.

Bad . Amtsgericht B. 2.

Karlsruhe . 0 .406
In das Handelsregister

B , Band IV , O .-Z . 71 , ist
zu Firma Eher & Co.,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Holzgiroß -
handluug , Karlsruhe , ein¬
getragen : Die Gesellschaft
ist durch Gesellschafterbe-
schlüß vom 6 ./8 . Juli
1922 aufgelöst . Der bis¬

herige , Geschäftsführer ,
Kaufmann Karl Emil

Karlsruhe . 0 .456
In das Handelsregister

B Barch IV O . -Z. 68 ist
zur Firma Süddeutsche
Elektrorat G . m. b. H.,
Karlsruhe , eingetragen :
Durch Gesellschafterbe¬
schluß vom 18. Juli 1922
wurt « 8 1 Satz 2 des Ge-
selllschaftsvertrags geän¬
dert . Hiernach wurde der
Sitz der Gesellschaft nach
Frankfurt a . M . verlegt.
Karlsruhe , 26 . Juli 1922.

Bad . Amtsgericht B. 2.
Karlsruhe : 0 .457

In das Handelsregister
B Band IV O .-Z . 18 ist
zur Firma Dr . Mayer &
Rotzier, Gesellschaft mit

beschränkter Haftung ,
Karlsruhe , eingetragen :
Durch Gesellschasterbe-

schluß vom 12. Juli 1922
ist der Sitz der Gesell¬
schaft nach Erlangen ver¬

legt und dementspreä>ent
der 8 1 des Gesellschafts
Vertrags geändert wor^ ur
Die Verrrelungsbefuguis
des Geschäftsführers Dr .

- Jo . Mayer , Wiesbaden;
ist beendet .
Karlsruhe . 26. Juli 0122

Bad. Amtsgericht B . 2 .
Karlsruhe . 0 .458

In das Handelsregister
A ist eingetragen :

Zu Band 1 O .-Z . 222 ,
zur Firma Karl Hager,
Karlsruhe : Die Firma
ist geändert in : Karl Ha¬
ger Nachf. Einzeikauf,
mann : Albert Scheuer¬
mann , Kaufmann , Karls¬
ruhe.

Zu Band I O.-Z . 299
zur Firm« A. Mahler
Söhne , Karlsruhe . Die
Gesellschaft ist aufgelöst.
Der bisherige Gesellschaf ,
ter Fabrikant Ferdinand
Mahler ist alleiniger In .
Haber der Firma .

Zu Band V O .-Z . 126
zur Firma Josef Schnetz,
Karlsruhe : Offene Han¬

delsgesellschaft . Kauf¬
mann Friedrich Frey,
Karlsruhe -Beiertheim ist
als persönlich haftender
Gesellschafter in das Ge¬
schäft eingetreten. Me Ge¬
sellschaft hat am 24 . Juli
1922 begonnen.

Zu Band VII 0 .-Z . 75
zur Firma „Anker" Han¬
delsgesellschaft Fricker &
Wagner , Karlsruhe : Mo
«Gesellschaft ist aufgelöst.
Der bisherige Gesellschaf¬
ter Karl August Fricker ist
alleiniger Inhaber der
Firma . Dem Kaufmann ;
Karl Otto Fricker , Karls «
ruhe ist Prokura erteilt .

Zu Band VH O .-g ,
146 : Firma und Sitz?
Drogerie Fritz Mannschott,
Karlsruhe . Einzellauf -
mann : Fritz Mannscholt,
Drogist, Karlsruhe .

Zu Band VII O .-Z . 147:
Firma und Sitz : Karls «
ruher Metallgießerei Fröh.
lich L Paulus , Karlsruhe -
Mühlburg . Persönlichhas¬
tende Gesellschafter : Phi¬
lipp Fröhlich, Metallgie¬
ßermeister, Karlsruhe -
Mühlburg, Max Paulus ,
Kaufmann daselbst , HanA
Fröhlich , Metallgießer da¬
selbst. Offene ' Handels¬
gesellschaft. Die Gesell¬
schaft l;at am 1 . Juli 1923
begonnen.

.Zu Band VII O .-Z . 148:
Firma und Sitz : Schuh¬
haus Wilhelms , Philipp
Schmaltz , Karlsruhe . Ein '

zelkaufmann: Philipp
Schmaltz , Schuhmacher¬
meister , Karlsruhe . -
Zu Band VII O .-Z . 149:

Firma und Sitz : Hummel
L Frank, Karlsruhe. Per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter : Otto Hummel.
Kaufmann , zurzeit in
Pforzheim und Bernhard
Ludwig Ftanch Kauf -
mannn , zurzeit daselbst .
Offene Handgesellschaft .
Me Gefells > hat am
1. Juli 1922 begönnern
Damenhüte en gros.
Zu Band VII O .-Z 150 :

Firma und Sitz : Fried¬
rich Schüler, Karlsruhe .
Einzelkaufmann : Kauf¬
mann Friedrich Ludwig
Schüler Witwe, Frieda
geb . Schönthal, Karls¬
ruhe? Weiß- , Woll - und
K urzwarengeschäst .
Zu Band VII O .-Z. 151 :

Firma und Sitz: Rosa
Ober, Karlsruhe -Mühl¬
burg . Einzelkaufmann :
Rosa Ober, Geschäftsin¬
haberin, Karlsruhe -M ühl -
burg. Wäscheausitattui'.zs-
geschäft.
Zu Band VII O .-Z . 152 :

Firma und Sitz : Kauf¬
manns Etagengeschäft für



Offenbache» Lederwaren
Recha Guggenheim,

Karlsruhe . Einzellauf '
mann : Kaufmann Lud¬
wig Guggenheim Witwe,
Recha geb . Kaufmann .
Karlsruhe .
Zu Band VII O .-Z. 153

Firma und Sitz : Rudolf
Schädel. Karlsruhe . Ein

zclkaufmann : Rudolf
Schädel, Kaufmann ,

Karlsruhe . Kurz -, Meitze
und Wollwaren .
Karlsruhe . 28 . Juli 1922 .

Bad. Amtsgericht B. 2,
Karlsruhe . 0 .459

In das Handelsregister
£ Band U O .-Z . 37 ist
zur Firma Deutsche Waf
frn - und Munitionssabri
ken in Berlin mit einer

Zweigniederlassung in
Karlsruhe eingetragen :

Durch Beschluß der Gene
ralversammlung vom 3V.
Mai 1922 ist die Firma
geändert worden in : Bex
lin -Karlsruher Industrie -
Werke. Aktiengesellschaft.
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist jetzt: Die Fabri .
kation und der gewerbs¬
mäßige Vertrieb von
Jagd - und Sportwaffen
und zugehörigen Muni '
tionsartikeln , die Herstel
lung von allen Materia¬
lien , Fabrikaten , Maschi
nen , Geräten , Kugellagern
und Kugeln sowie aller Ar
ttkel, welche mit den Ast
lagen und Einrichtungen
der Gesellschaft hergestellt
werden können. Dement '
sprechend find die 88 1, 2
und 18 des Gesellfchafts'
Vertrages geändert wor
den, ferner ist der 8 15
Abs . 2 über die Berufung
des Aufsichtsrats mit An
trag des Vorstandes oder
von Mitgliedern des Auf
fichtsrats gestrichen und
der 8 22 Ws . 2 betreffend
Tragung der Tantieme¬
steuer durch die Gesell'
schaft hinzugefügt worden.
Karlsruhe , 26 . Juli 1922.

Bad . Amtsgericht B. 2.

, 0 .397
In das Handelsregister

Abt . B Band I O .-Z . 13
ist eingetragen : Firma
Reiber -Schuler Gesell -

schaft mit beschränkter
Haftung . Sitz in Kehl.
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist der Betrieb von
Handelsgeschäften aller
Art , insbesondere mit Le.
dens - und Futtermitteln .

Erreichung dieses
ist die Firma be»

vorhandene gleich»
« tige oder ähnlich « Un¬
ternehmungen zu erwer»,
den , sich an solchen zu be¬
teiligen , deren Vertretung
gu übernehmen und Ver¬
kaufsstellen zu errichten.
DaS StantzmAapital be¬
trägt 109 990 Mark . Der
Gesellschaftsvertrag ist am
8 . Februar 1922 festge-

.stellt. Geschäftsführer ist
der Kaufmann Emil Rei¬
ber in Kehl, stellvertreten,
der Geschäftsführer der
Kaufmann Ernst Voll in

' Kehl. Die Dauer der Ge¬
sellschaft wird zunächstbis
ß«m 31 . Dezember 1926
bestimmt. Sie verlängert
sich von selbst jeweils um
weitere 5 Jahre , wenn
nicht wenigstens drei Ge¬
sellschafter die Auflösung
der Gesellschaft verlan¬
gen . Das Auflösungsver¬
langen muß spätestens
am 31 . Dezember des
dem letzten Geschäftsjahr
vorausgegangenen Jahres
erfolgen und zwar mittels
eingeschriebenen Briefes
an die Gesellschaft . Die
Gesellschafter Kaufmann
Emil Reiber in Kehl und
Kaufmann Ernst Voll in
Kehl bringen in Anrech¬
nung auf ihre Stamm ein -
lagen als Sacheinlagen
im Werte von jeweils M.
85 009 , zusammen Mjassk
t>0 000 , in die Gesellschaft
ein : die in der bisherigen
Firma Emil Reiber , Kehl,
vorhandenen Werte an
Waren , Geräten und Ka¬
pitalien .

Kehl, 17 . Juli 1922.
Amtsgericht.

Konstanz. 0 .408
Handelsregister A 1, O .«

8 - 76, Firma Gottlieb
Keuttr in Konstanz : Die
iFirma ist erloschen .

Handelsregister A - O.
Z . 151 , Firma Emrich L
Rosenthal in Konstanz :
Die Firma ist erloschen .

Handelsregister A l O .°
Z. 493 , Firma Friedrich
Jack in Konstanz : Die
Firma ist auf die Wit
we Matilde Jack geb.
Müller in Konstanz un
verändert übergegangen .

Handelsregister A 4, O .-
Z . 98, Firma Hubert Ha-
gelücken in Konstanz : Die
Firma ist erloschen .

Handelsregister A 4 O
Z . 111 , Firma Ott « Burg¬
graf in Konstanz : Die
Firma ist erloschen .

Handelsregister B O -Z.
24a, Firma Kunstgewerb¬
liche WerSstätte« , G. m. b.
H. in Konstanz : Die Ber -
tretungsbefugnis des Ge¬
schäftsführers Fritz Volk
ist beendigt . Durch Be¬
schluß der Gesellschafter
vom 14 . Juni 1922 wurde
der Gesellschaftsvertrag
geändert . Gegenstand des
Unternehmens ist darnach
die Herstellung und der
Vertrieb von Holzwaren
und kunstgewerblichen Ge¬
genständen aller Art und
der Handel mit solchen.
Die Gesellschaft ist befugt,
gleiche oder ähnliche Un¬
ternehmungen zu erwer¬
ben oder sich an gleichen
oder ähnlichen Unterneh¬
mungen mittelbar oder
unmittelbar zu betelligen
und Zweigniederlassungen
zu errichten. 8 I der Sat¬
zungen in bezug aus die
Veräußerung von Ge¬
schäftsanteilen und 8 2
in bezug auf die Rechte
der Gesellschafter und die
Vergütung der Geschäfts-
, -ührer wurden ebenfalls
geändert , und 8 15 in be¬
zug auf die Rechte der
Gesellschafterversammlung
neu beigefügt.

Handelsregister B O .-Z.
61 Firma Automobil - und
Motoreingesellschaft m. b.
H. in Konstanz : Durch
Beschluß der 'Gesellschaf¬
ter vom 4. Juli 1922
wurden die Satzungen ge¬
ändert . 'Gegenstand des
Unternehmens ist darnach
An- und Verkauf von al¬
len Arten Kraftfahrzeu¬
gen, Fahrrädern , Motor¬
booten, Motoren und Ma -
chinen , ferner die Vor¬
nahme von Reparaturen
und Instandhaltung sol¬
cher Gegenstände , sowie
Handel mit Betriebsstof¬
en , Bereifungen und Zu¬
behörteilen zu Kraftfahr¬
zeugen aller Art u . Fahr¬
rädern , Vermietung von
Kraftfahrzeugen und Mo¬
torbooten, Fabrikation

von Boots - — stationären
— und Kraftfahrzeug -Mo¬
toren und Bootsanlagen ,
erner die Fabrikation von
Kraftfahrzeugen , Betrieb
einer Automobil - Fahr¬
schule . Die Gesellschaft ist
befugt, zur Erreichung
ihres Zweckes gleichartige
oder ähnliche Unterneh¬
men im In - und Auslan¬
de zu erwerben , sich an
solchen Unternehmungen
zu beteiligen oder deren
Vertretung zu überneh¬
men . Das Stammkapital
wurde auf 75 000 M . er¬
höht. Als weitere Ge¬
schäftsführer sind bestellt:
Mechaniker Emil Wohleb
in Tägerwilen und In¬
genieur Ludwig Mayer in
Konstanz. Die Gesellschaft
wird durch einen oder
mehrero Geschäftsführer
vertreten . Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, so
ist zur Vertretung und
rechtswirksamen Zeich¬
nung der Gesellschaft die
Unterschrift von je zwei
Geschäftsführern oder von
einem Geschäftsführer u .
einem Prokuristen oder

Handlungsb evollmächttg-
ten erforderlich. Im üb¬
rigen wurden dir Sat¬
zungen neu gefaßt.
Konstanz, 25. Juli 1922 .
y Bad. Amtsgericht 1.
Lahr . . 0 .426

Handelsregjstereintrag
Lahr : „Emesro" , Karton -
«agenfabriken , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
mit dem Sitze in Lahr .
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Übernahme
und Fortführung der
Kartonnagenfubriken der

Christian Reifer , offene
Handelsgesellschaft in

Lahr u . des Herrn Bern
hard Wilhelm in Sulz ,
insbesondere die Herste!'
lung und der Vertrieb
sämtlicher Gegenstände
der Kartonnagenindustrte .
Die Gesellschaft kann sich
an archeren Unterneh '
mungen gleicher Art be¬
teiligen und Zweignieder
lassungen errichten . Da »
Stammkapital beträgt M>
300000 . Geschäftsführer
sind : Albert Fries , Fabri '
kaut in Basel , Karl Spre -
ter , Fabrikant in Lahr ,
Bernhard Wilhelm , 1
brikanj in Sulz , Wilhelm
Baltensperger , Prokurist
in Riehen bei Basel. Max
Spreter , Fabrikant in
Lahr und Heinrich Jucker,
Kaufmann in Tumringen
bei Lörrach find zu Pro¬
kuristen bestellt. Jeder
Prokurist kann die Gesell¬
schaft nur mit einem Ge'
schäftsführer vertteten .

Der Gesellschaftsvertrag ist
am 15. Juli 1922 festge-
stellt. Die Dauer der Ge'
sellschast ist vorerst für
die Zeit bis zum 30. Juni
1927 bestimmt. Erfolgt
auf diesen Tag oder auf
den 30. Juni eines späte¬
ren Jahres mit hakbjähr-
licher Frist keine Kündi¬
gung durch' eingeschriebe¬
nen Brief an die Gesell¬
schaft, so läuft der Ver¬
trag je auf ein weiteres
Jahr . Die Gesellschaft
wird entweder durch ei¬
nen oder mehrere Ge¬
schäftsführer vertreten .

Sinh Prokuristen bestellt,
so kann die Gesellschaft
durch einen 'Geschäftsfüh¬
rer in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen vertte¬
ten werden. Der Ge¬
schäftsführer Albert Fries
ist einzeln vertretungsbe -
rechtigt. Die Geschäftsfüh¬
rer Karl Spreter , Bern¬
hard Wilhelm, Wilhelm
Baltensperger sind nur in
Gemeinschaft mit einem
anderen Geschäftsführer
oder einem Prokuristen
berechtigt , die Gesellschaft
zu vertteten . Karl und
Max Spreter bringen in
die Gesellschaft ein das
ihnen als Miteigentümer
zu gleichen Tellen gehöri¬
ge Grundstück der Gemar¬
kung Lahr Lgb . Nr . 635a
9 a 49 qpi Hofrette mit
Gebäulichkeiten u. Haus¬
garten , Allestratze Nr . 14 ;
in diesen Gebäulichkeiten
wurde bisher die Karton-
nagenfabrik der Eigentü¬
mer in offener Handels¬
gesellschaft mit Firma
Ehr. Reiser in Lahr be¬
trieben , der Reiuwert ist
72 900 M ., ferner die vor¬
handenen Maschinen und
Einrichtungen derKarton -
nagenfabrik im Gesamt¬
wert von 3000 M . = zu¬
sammen 75 000 M . Bern¬
hard Wilhelm -bringt in
die Gesellschaft ein : Fa¬
brikattonsmaschinen und
Werkzeuge im Werte von
48 000 M . lt . ß 6 des Ge-
sellschaftsverttags . Diese
Einlagen sind von der
Gesellschaft zum angege¬
benen Wert angenommen
und auf die Stammeinla .
gen verrechnet. Öffentliche

Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger.

'

Lahr . 24. Juli 1922.
Bad . Amtsgericht.

Lörrach. O.409
Zum Handelsregister A

Band I O .-Z. 109 wurde
heute bei der Firma I .
Bosenschütz , Schuhfabrik
Steinen , eingetragen :

Für den minderjährigen
persönlich -haftenden Ge¬
sellschafter Heinz Fritz
Bogenschütz in Steinen
wurden an - Stelle der
ausgeschiedenen Julius
Bogenschütz sen. und Wll»
helm Reinfried jr. Bank¬
vorstand Friedrich Sturm -
Gutermann in Lörrach u.
Zahntechniker Leonhard
Hauser in Steinen zu

Vormündern bestellt .
Zwei Kommanditisten ha¬
ben ihre Einlagen erhöht.

Lörrach, 24. Juls 1922.
Bad. Amtsgericht 1.

Mannheim . 0 .278
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :

1 . Band VI O .-Z . 212.
Firma „Marx Maier '
Mannheim : Siegfried
Kaufmann , Mannheim ,
ist als Gesamtprokurist
bestellt derart , daß er ge¬
meinsam mit einem an¬
deren Prokuristen zeich¬
nungsberechtigt ist.

2. Band VIII 0 .-8 .
46, Firma „Kaspar Keß
ler", Mannheim : Kaspar
Keßler Ehefrau , Anna
geb. Gaberdiel , Mann '
heim, ist als Prokurist
bestellt.

3. Band X O .-Z. 202,
Firma „H. Barber ",
Mannheim : Hermann
Barber Witwe, Karoline
geborene Kraus , Mann¬
heim, ist als Gesellschaf¬
ter auSgeschieden .

4 . Band XVI O .-iZ.
163, Firma „Buch - u.
Acctdenz -Drucherei „Ba -
denia" Wilhelm Binge-
net " , Mannheim -Feuden¬
heim: Die Firma ist er¬
loschen .

5. Band XXIII O .-Z.
72, Firma „Addicks &
C». Zweigniederlassung
Mannheim " in Manheim
als Zweigniederlassung
der Firma „Addists &

in Bremen . Inhaber
ist Otto Heinrich Emil
Rathjen , Kaufmann in
Bremen . Alfred Rott¬
mann , Mannheim , ist als
Prokurist für die Zweig¬
niederlassung Mannheim
bestellt.

6. Band XM O .-Z.
73, Firma „Berger &
RidingeH Maschinen¬
fabrik" , Mannheim . Per -
önlich haftende Gesell-
chafter sind Josef Ber¬

ger, Kaufmann , Mann¬
heim, und August Ridin -
ger, Kaufmann , Mann¬
heim. Die offene Han¬
delsgesellschaft hat am
15 . Mai 1922 begonnen.

7 . Band XXIII O .-Z.
74, Firma „M. & H. 33fl»
cheler, Meßkirch , Zweig¬
niederlassung Mannheim "
in Mannheim als Zweig¬
niederlassung der Firma
M . L> H . Bücheler" in
Meßkirch. Persönlich has¬
tende Gesellschafter sind
Meinrad Bücheler, Adler-
Wirt, Meßkirch, und Her¬
mann Bücheler, Kauf¬
mann » Meßkirch. Die
offene Handelsgesellschaft
hat am 1. Ottober 1921
begonnen.

8 . BanA XXZII O.-Z .76,
Firma „Roth & Paschkis",
Mannheim, Zweignieder¬
lassung, Hvupffitz: Stutt¬
gart , Hans Paschkis, Kauf-
mann , Stuttgart , ist
Inhaber . Mfred Maier
und Otto Prahmer , beide
Kaufleute in Stuttgart ,
ind als Gesamtpräkuri -
ten bestellt. Karl Se¬

bald, Kaufmann in
Stuttgart , ist als Ge-
samtprokurift derart be¬
stellt. daß er gemein¬
schaftlich mit einem wei¬
teren Prokuristen ver¬
tretungsberechtigt ist.

9. Band XXIlll O .-Z
76 , Firma „Schuhhaus
SÄojmon Idstein ",
Mannheim . Salomon Id¬
stein, Kaufmann , Mann¬
heim, ist Inhaber . Salo -
mou Idstein , Ehefrau ,
Sophie geborene Marcu -
se, Mannheim , hat Pro¬
kura.

Mannheim ,
den 24. Juni 1922.
Bad. Amtsgericht. B.-G . 4.

mit beschränkter Haf¬
tung ist am 18. Mai 1922
festgestellt. Gegenstand
des Unternehmens ist der
Handel ) die Herstellung
von Farben sowie ande¬
ren chemischen Produk¬
ten . Die Gesellschaft kann
bestehende Handelsge¬
schäfte erwerben , Zweig¬
niederlassungen errichten,
sich an anderen Gesell¬
schaften derselben oder
ähnlicher Art beteiligen
sowie Liegenschaften er¬
werben oder beleihen, so¬
weit solche diesen genann¬
ten geschäftlichen Zwecken
dienen . Das Stammkapi¬
tal beträgt 50 000 M . Ge¬
org Karl Thies , Kauf¬
mann , Mannheim , ist
Geschäftsführer . Sind
mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Ge¬
sellschaft entweder durch
wenigstens zwei Ge¬
schäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer
und einen Prokuristen
vertreten . Die Bekannt
machungen der Gesell¬
schaft erfolgen nur im
Deutschen Reichsanzeiger.

Mannheim ,
den 23 . Juni 1922 .
Bad.Amtsgertchß. B . -G . 4.

ma Deutsche Woerner -
Werke Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in

Mannheim , wurde beute
eingetragen :

Ferdinand Schäfer ist
als Geschäftsführer onv-
geschieden .
Mannheim , 29. Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht. B . -G . 4 .

Mannhoinh Q .279
Zum Handelsregister B

Band XVI O .-Z . 11
Firma „Antweiler &
Haag , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ",
Mannheim , wurde heute
eingettagen :

Die Liquidation ist be-
endet. Die Firma ist er¬
loschen.

Mannheim ,
den 23. Juni 1922 .
Bat». Amtsgericht. B.-G . 4.
Mannheim . 0 .283

Zum Handelsregister B
Band XXII O --Z . 8
wurde'

heute die Firma
„Mannheims Farven -
fabrik Georg Thies , Ge¬
sellschaft mit beschränk¬
ter Haftung ", Mann¬
heim, J . 7 . 9, eingetra¬
gen . Der Gesellschafts-
Vertrag der Gesellschaft

Mannheim . O .351
Zum Handelsregister B

Band XX O .-Z . 2 Fir
ma „Josef I . Leinkauf
Aktiengesellschaft , Berlin ,
Zweigniederlassung Mann¬
heim" in Mannheim als
Zweigniederlassung der
Firma „Josef I . Leinkauf
Aktiengesellschaft " in Ber
lin wurde heute eingetra¬
gen :

Dem Joses Heitger in
Mannheim ist Gesamt¬
prokura für den Betrieb
der Zweigniederlassung

Mannheim derart erteilt ,
daß er berechtigt ist, in
Gemeinschaft mit einem
Vorstandsmitglied die Fir¬
ma der Zweigniederlas¬
sung zu zeichnen .
Mannheim , 28. Juni 1922 .

Bad . Amtsgericht B.G. 4.
Mannheim . O .352

Zum Handelsregister B
Band III O .-Z . 81 Fir¬
ma „Chemische Fabrik
Wehl « Wengesellschjast"
in Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Die Prokura des Karl
Briegleb ist erloschen . Dem
Kaufmann Otto Heubel
in Mannheim ist Gesamt¬
prokura derart erteilt ,
daß er in Gemeinschaft
mit einem Mitglied des
Borstands oder einem an¬
dern Prokuristen zeich¬
nungsberechtigt ist.
Mannheim , 28. Juni 1922 .

Bad^ Amtsgericht B.G. 4.
Mannheim . O .369

Zum Handelsregister B ,
Band I , O .-Z . 14, Firma
Jsolatton AMengesellschaft
in Mannheim , wurde heu¬
te eingettagen :

Durch den Beschluß der
Generalversammlung -vom
10. Juni 1922 ist der Ge-
sellschaftsverttag entspre¬
chend Her eingereichten
Niederschrift, auf die Be¬
zug genommen wird, ge-
kitdert und neugefaßi .
Die Gesellschaft wird der-
tteten , wenn der Vorstand
besteht a) aus einer Per¬
son durch diese, b ) aus
mehreren Mitgliedern ,
durch je zwei Vorstands¬
mitglieder oder durch ein
Vorstandsmitglied und ei¬
nen Prokuristen . Der Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens ist jetzt : Die Fabri¬
kation von Drahten , der
Handel mit denselben so¬
wie die Herstellung von
verwandten Artikeln und
der Bettieb einer mecha¬
nischen Werkstätte. Di«
Gesellschaft kann zur Er¬
reichung ihres Zweckes
Liegenschaften erwerben
und sich an anderen Un¬
ternehmungen ähnlicher
Art beteiligen, sowie Ver-
ttetungen und Zweignie¬
derlassungen unter der
gleichen oder anderen Fir¬
men im In - und Ausland
errichten und Interessen¬
gemeinschaften eiugehen.
Mannheim , 29 . Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht. B . -G. 4.

Mannheim . O .371
Zum Handelsregister B,

Band X , O - Z . 22, Fir¬
ma „Hessische Kunst»
mühlr Aktiengesellschaft in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Der Gesellschaftsvertrag
ist durch den Beschluß der
Generalversammlung vom
14. Juni 1922 in den 88
8 (Bestellung der Vor¬
standsmitglieder ) und 19
(Vergütung des Aufsichts¬
rats ) geändert . Auf die
eingereichte Urkunde wird
Bezug genommen.
Mannheim , 29 Juni 1922.
Bad. Amtsgericht B.-G . 4.
Mannheim . 0 .372

Zum • Handelsregister B,
Band XI , O .- Z . 8, Fir¬
ma I . M . Andreas Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung , Filiale Mann¬
heim in Mannheim als
Zweigniederlassung der
Firma „ I . M . Andreas
Gesellschaft mit beschränk "
ter Haftung " in Frank¬
furt a . M», wurde heute
eingettagen :

Durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 19. April
1922 ist der Gesellschafts-
Vertrag in § 12 (Beschluß¬
fassung! geändert . Auf die
eingereichte Urkunde wird
Bezug genommen .
Mannbeim , 29. Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht. B.-G. 4.
Mannheim . 0 .373

Zum Handelsregister B ,
Band XIX , O .-Z . 23,
Firma Wnrttemlbergisch e
Metallwarenfabrik in
Mannheim , Zweignieder¬
lassung, Hauptsitz: . Geis¬
lingen , wurde heute ein¬
getragen :

Der Gesellschaftsvertrag
ist durch den Beschluß der

Generalversammlung
vom 23 . Mai 1922 in .
den §8 23 Absatz 1 und
2 (Versammlung des Auf"
ftchtsrats )> 25 Beschlüsse
des Aufsichtsrats ) und
29 (Bestellung der Vor¬
stands - Mitglieder ) ge¬
ändert . - Auf die einge¬
reichte Urkunde wird Be¬
zug genommen . Der Vor¬
sitzende des Aufsichtsrats
ernennt die Mitglieder
des Mrstands .
Mannheim , 29 . Juni 1922 .
Bad. Amtsgericht. B. -G . 4.

Mannheim . O .370
Zum Handelsregister B ,

Band VI , O .-Z . 22, Fir -

Mannheim . 0 .376
Zum Handelsregister

wurde heute eingetragen :
1. Band II , O . -Z . 175,

Fttma Heinrich Jarobi ,
Mannheim : Paul Ja -
cobi, Kaufmann , Berlin ,
ist als persönlich haften¬
der Gesellschafter in die
Gesellschaft eingetreten .

2 . Band V , O - . Z . 216 ,
Firma Gebe. Stadel ,
Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven
und Passiven und samt
der Firma auf den Ge¬
sellschafter Juwelier Jo¬
hann Philipp Gustav
Stadel , Mannheim , als
alleinigen Inhaber - über¬
gegangen , der es unter
der bisherigen Firma
weiterführt .

3 . Band VI , O .-Z. 73,
Firma Ms H . Kaufmann
Söhne , Ilvesheim : Die
Firma ist erloschen .

4. Band VII . O .-Z .
113, Firma I . Daut ,
Mannheim : Das Ge¬
schäft ist mit Ausnahme
der Niederlassung Schö¬
nau bei Heidelberg, aber
samt der Firma auf die
unter der Firma I . Daut ,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Mann¬
heim neugegründet ^ -Ge¬
sellschaft übergegangen .
Die Prokura der Marga¬
rete Daut , geb. Thiek , ist
erloschen .

5. Band VIII , O .-Z.
183, Firma Hermann
Beer , Mannheim : Gustav
Bethge, Mannheim , ist
als Prokurist bestellt.

6 . Band XI , O .-Z . 100,
Firma M . & S . Listwen -

stein , Mannheim : Lionek
Roscnthal , Mannheim ,
ist als Einzclprokuristbe -
stellt.

7 . Band XIV , O .-Z . 99,Firma G-dr. Levy, H . z.16/17, Mannhcim : Kauf¬
mann Eduard ; Levy ,
Mannheim , ist in die Ge-
sellschair als persönlich
hastender Gesellschafter
eingetrctcn .

8. Band X V . O . - Z . 224,
Firma Wilh. Wolfs,
Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst . Da»
Geschäft ist mit Aktiven
und Passiven samt der
Firma auf die neuge-
gründctx Wilh . Wolfs Ge.
scllichasl mit beschränkter
Haftung in Mannheim
übergegangcn . Tic Pro¬
kura des Georg Stöhr
und die des Clemens
Keiffenheim ist erloschen .

9. Band XVII . O .-Z.
211, Firma . Heinrich
Wertheimer , Mannheim :
Tie . Niederlassung ist
nach Berlin verlegt.

10 . Band XX . O .-Z.
174, Firma Bertholis
Stcidle L Cir ., Mann¬
heim: Tie Gesellschaft ist
aufgelöst und das Ge¬
schart mit Aktiven und
Passiven >md samt der
Firma auf den Gesell¬
schafter Ingenieur Ber -
tholh Steidle , Mannheim ,
als alleinigen Inhaber
übergegangen , der es un¬
ter der bisherigen Fir¬
ma weirerführt . Karl
Adam Ries , Mannheim »
ist als Prokurist bestellt

11 . Band XXI , O .-Z.
29, Firma Eduard - Levy ,
Mannheim : Die - Firma
ist erloschen .

12. Band XXIII , O .»
Z . 77 , Firma Jsak Rsn -
nert , Mannheim , T . 1 . 5.
Jsak Renneri , Kaufmann ,
Adannheim, ist Inhaber .
Geschäftszweig: . Handel
mit Tabarwaren .

13 . Band XXIII O .-
Z . 78, Firma Franz
Steirer -,̂ Nannheim . Franz
Steirer , Kir '

chenorgel -
bauer, Mannheim , ist In¬
haber.
Mannheim , 1 . Juli 1922.
Bad . Amtsgericht. B. -G . i .
Mannheim . O .377

Zum Handelsregister B,
Band XXII , O .-Z . 13.
wurde heute die Firma
Wilh. Wolfs, Gesellschaft
mit beschränkter Haf¬
tung , Mannheim , Frie -
senheimer Straße 7 a,
eingetragen .

Der Gesellschastsvertrag
der Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ist am
2 . Juni 1922 festgestellt.
Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Dqr/Groß -

.handel mit Getreide,
Mehl , Futtermitteln , Fei - '
ten und verwandten Pro -
dutten , . insbesondere die
Fortführung des bisher
von der Firma Wilh .
Wolfs in -Mannheim be¬
triebenen Handelsunter¬
nehmens . Die Gesellschaft -
kann ähnliche Unterneh¬
mungen kaufen , „ miet-
oder pachtweise erwerben,
sich an ihnen beteiligen
oder sich mit ihnen verei¬
nigen , Zweigniederlassun¬
gen unter der gleichen
oder anderen Firmen im
In - unh Auslande .errich¬
ten und -Interessengemein¬
schaften eingehen. . Das
Stammkapital . beträgt
800 000 M . . Wilhelm!
Wolfs, Kaufmann , Mann¬
heim , Richard -Wolfs,
Kauftnann , Mannheim ,
Albert Wolfs, Kaufinann ,
Mannheim , Georg Stöhr ,
Kaufmann , Ludwigshafen
a. Rh., sind Geschäftsfüh¬
rer . Clemens Kciffen»
heim, Mannheim , ist als
Prokurist bestellt and üe-
rechtigt, gcmeinsam mit
einem Gcichäftssührer ;
die Firma zu zeichnen .
Die Gesellschaft wird
durch zwei Geschäitsfüh-
rer gemeinsam oder durch
einen Geschäftsführer in ^
Gemeinschaft mit ' einem ■;
Prokuristen vertreten . Die
Kaufleute Wilhelm , Ri¬
chard und Illbert Wolff
in Mannheim vertretest ;
als Geschäftsführer j«
allein die Gesellschaft .
Die Bekanntmachungen



gfti oder öffentliche Gebäude 82 Gendarmen bereit gestellt
gewesen waren und wo selbst durch Demonstranten von den
Gendarmen die Niedcrlcgung der Waffen und der Abzug ge¬
fordert war , hat der Minister des Innern erklärt , daß e» für
die Staatsverwaltung unmöglich sei, derartige Zwangslagen
zu ertragen . In Baden sind feit der politischen Umwälzung
Polizei und Gendarmerie noch niemals gegen Arbeiter , die
j„ Ruhe und Ordnung von ihrem Versammlungsrecht Ge¬
brauch gemacht haben, Ungehörigkeiten vorgekommen. Wenn
ober ein Bezirksamt , auf Grund weniger Tage zuvor aufge¬
tretener Vorkommnisse , es für erforderlich hält , derartigen
Vorkommnissen von vornherein durch Verstärkung der Polizei zu
begegnen , dann kann das unmöglich als Provokation angese¬
hen werden. Nur wer Schlechtes im Schilde führt oder freien
Spielraum haben will und » icht dulden mag, daß den Unge¬
setzlichkeiten mit dem nötigen Nachdruck begegnet werde, kann
sich hierüber aufregen .

So steht es auch mit den Ausführungen des Justizministcr »
im badischen Landtag , von welchem der „Volkswille" sagt, der
Justizminister habe eine „großartige Geste" gemacht , und di«
Gerichte gegen Arbeiter mobilisiert.

In Singen handelt es sich nicht nur um einen Totschlag,
sondern auch um die Frage , ob Major a . D . Scherer nicht
auch sein Leben hätte lassen müssen, wenn der unglückliche
Schuß nicht gefallen wäre , denn Scherer war , ehe der Schuß
jsiel, bereits sehr übel zugerichtet. Die über die Verwüstung
der Wohnungseinrichtung dem Landtag vorgelegten Photo¬
graphien geben ein Bild von der Schwere des Vorgangs und
für das Ausmaß der untersuchungsrichterlichen Arbeit . Die
Meldungen über angesagten Widerstand gegenüber den vorge-
nommenen Verhaftungen scheinen ' nicht so ohne Bedeutung
zu sein , denn wenn man es vor einigen Tagen auch in Sin¬
gen für erforderlich hielt, zur Beruhigung von Arbeitern mit
dem Untersuchungsrichter darüber in Fühlung zu kommen,
ob die vorgenommenen Festnahmen alle aufrecht erhalten
werden müssen, dann verlieren die Ausführungen des Ju -
Pizminifters sehr an der gerügten Schärfe ; man mutz sie als
durchaus der Sache nach gerechtfertigt bezeichnend .

Das Vorkommnis in Singen hat weit über die Grenzen
dieser Stadt und über jene der Seegege,rd hinaus grotzes
Aufsehen erregt . Für dieses Vorkommnis wird nicht nur die
städtische Verwaltung und die Arbeiterschaft, sondern auch
die Staatsverwaltung verantwortlich gemacht. Aus diesen,
Grunde heraus ist di« Erregung zu werten , die in ihrer ge¬
genseitigen Auswirkung zwischen der politischen Welt bürger¬
lichen Einschlags und jener sozialistischen Einschlags eine
ganz naturgemäße Spannung hervorruft . Dagegen läßt sich
an sich zunächst nichts tun . Man darf aber wohl den Wunsch
guSsprechen , daß die Auseinandersetzungen hierüber in der
Presse- wie in den Versammlungen , sich in Formen vollzie -
Gen , die in ihrer Wirkung nicht gleichbedeutend sind wie das
Hineingietzen von neuem Ol ins Feuer .

Demokratie und Autokratie .
Es wirb uns geschrieben: Das ^

„Säckinger Bolksblalt " ver-
Sffentlicht in feiner Nr . 168 vom 36. Juli ein Notiz, in welcher
von der Aufrückungsmöglichikeit der Staatsbeamten in eine
höhere Rangstufe gesprochen ist. In ihr wird getcchelt, datz
gerade beim Ministerium des Innern an dessen S >p,he ein
Sozialdemokrat steht" die Praxis herrsche, zum höheren Ver¬
waltungsdienst nur solche Kandidaten zuzülafsen , welche voll .
Endemische Examen gemacht hätten . Das ist für den höheren
Verwaltungsdienst allerdings im allgemeinen richtig. Im
Höheren V« waltungsdienft stehen nur ganz wenige Posten zur
Pevfügung , für wäche auch Beamte der sogenannten mitt¬
leren Laufbahn in Frage kommen.

Die Notiz geht von einem Herrn aus , welcher schon von
Verschiedenen landwirtschaftlichen Verbänden beschäftigt gowe-
len war und der nun absolut meint , .der Staat müsse chn be,
schäftigen. Früher wie heute will er nicht begreifen , datz der
Staat nicht verpflichtet ist , jedem Kandidaten eine Dienst¬
stelle zu verleihe» . In der fraglichen Nvtiz sagt er nämlich
grundsätzlich müsse der Staat allen sachkundig geschulten
Männern , die eine gewisse Bewährung Nachweisen , die er¬
beten« Verwendung gewähren . Der Staat ist genug Beamten -
stvat . In der Schaffung neuer Stellen ist schon aus steuer¬
lichen Gründen keine grotze Beweguugsfreiheit vorhanden . Die
dakaräen Stellen aber werden denjenigen Kandidaten erteilt ,
ßvslche für ihr Amt die beste Befähigung mitbringen .

Abg. Dr . Daas über die politiscbe Lage .
Im Auftrag des Ortsvereins Karlsruhe der Deutschen De-

Mokrattschen Partei sprach dieser Tage Reichstagsadgeordne -
.ter Dr . Ludwig Haas über die politische Lage . Die Rede drehte
sich in der Hauptsache um di« Auswirtunzen der Ermvrdung
RatheuauS und um die bayerische Frage die ja schliesslich in
her Hauptsache gleichfalls eine Folge dieser scheußlichen Tat
ist . Nach einer Einleitung sagte Dr . Haas , einem Bericht
her „B . Pr .

" zufolge u . a . : Me Ermordung Rathenaus hat
«ns furchtbar weit zurückgeworfen, außenpolitisch und innen¬
politisch . Innenpolitisch leiden wir unter dem Verlust Rathe -
«aus deswegen so schwer , weil wir den 'Mann nicht sehen , der
Rathenau voll ersetzen könnte. Alle, die Rothenau und sein
Wirken kannten , und zwar bis hinein in die Reihen der Deut¬
schen Volkspartei, erkennen in Privatgespräcben doch an , daß
«ran den Mann nicht sieht, der ihn ersetzen könnte. Der Tod
Kathenaus hat uns außenpolitisch schwer geschadet , well das
Ausland wieder einmal gesehen hat , wie wenig gefestigt de«
heuische Staat noch ist, wie groß der Hatz der einzelnen Auf¬
fassungen in Deutschland gegeneinander ist, weil Frankreich
wieder einmal gesehen hat , wie nahe dieses DeutschlanD dem
Bürgerkriege steht . Wen» man es wirklich gut meint mit sei .
»em Vaterland , dann fall « an sich auf de« Standpunkt Hei¬
len, daß mit aller Rückfichtslosigtzrtt und mit ller Energie Ta¬
len unterdrückt und unmöglich gemacht « erden müssen» die zu
den derartigen bedauerliche» Erscheinungen fühgen können. Wie
erklärt es sich eigetlich , datz derartige furchtbare Taten Ich
Deutschland sich innerhalb kurzer Zeit wiederholten * Zunöchg
besteht die Tatsache, daß es in Deutschland recht erhebliche
Mrrdorganisationcn gibt. Es ist eine geistige Verwilderung ,
en, sittlicher Tiefstand in gewissen Kreisen vorhanden , wie wir
ihn ehedem nicht gekannt und nicht einmal für möglich gehal¬
ten haben . Vielleicht erklärt sich das nur durch die wilde und,
schrankenlose Heue , die von rechtsradikalen Kreise« ausgebt
die junge Menschen verwirrt und verführt . Ich richte meine
Anklage «egen dir , dir diese schrankenlose Hebe (betriebe«
habr» . Die Stimmung , die in dieser Hetze zutage tritt , ist
geboren aus dem Hatz gegen die Republik und die Schüsse , dir
Rathenau niedergestreckt haben, haben in Wirklichkeit der freut«
ßcklen Republik gegolten. Bei den Demonstrationen in Berlin
AUS Anlaß der Ermordung Rathenaus war die Stimm, »ich
Abhanden . Wenn die Regierung nicht die notwendige Ener¬
gie aufbringt , dann wird die Menge dafür sorgen, daß Sühne
*»d Rache genommen wird. Das wäre dag End « des Rechts-
Aaates, das wäre der Anfang der Anarchie, der Beginn der
Lynchjustiz , der Bürgerkrieg , der Kamps Aller gegen Alle.
Lkcnn man die Situation so sicht , dann wird man begreifen ,
datz Gesetze gemocht worden sind zum Schutze der Republik.

Der Redner verbreitete sich eingehend über die drei Gesetzeund wandte sich dann den L»rgSn> e» in Bayer « zu. Dazubemerkte er folgendes :
Bayern erließ eine sogenannte Rotyerordnung . In Bayern

gelten also die Reichsgesetze nicht , sondern besonder« Verord¬
nungen . Wenn eS einmal in Deutschland Brauch wird bei
den Ländern , so zu verfahren , wie Bayern verfahren ist, dann
sind wir überhaupt kein einige» Reich mehr, dann macht jedesLand in Deutschland, was er will. Bayern hat erklärt , es sei
notwendig, so zu verfahren , weil starke Stimmungen im
Lande befürchten lassen , datz Erregungszustände entstehen.
Wir wollen mit aller Deutlichkeit erklären , datz man sich in
Bayern vor der Straße verbeugt hat ; es gibt nämlich nicht
nur eine Strotze , die links führt , sondern es gibt auch eine,
die rechts führt , und die bayerische Regierung hat sich vor
dieser Straße , di« nach rechts führt , verbeugt und hat mit
Rücksicht auf jene Kimmungen erklärt, daß sie ein Reichs¬
gesetz nicht anerkennt .

Was wird nun geschehen ? Es gilbt verschiedene Möglich¬
keiten. Nach der Verfassung könnte das Reichsgericht ange -
rufen werden, um .es entscheiden zu lassen . Die Sorge könnte
berechtigt sein, daß das Reichsgericht etwas lange brauchen
würde, bis es eine Entscheidung erläßt . Diese Entscheidung
mutz aber aus staatspolitischen Gründen schnell gefällt werden,denn wir Wunen nicht auf Wochen und Monate hinaus dem
Gespött der ganzen Welt ausgesetzt sein, datz in einem deut¬
schen Lande die Gesetzgebung des Reiches nicht anerkannt wird.
Dann hat der Reichspräsident das Recht , nach der» Artikel 48
der Verfassung, auf den Bayern sich beruft , die bayerische Ver¬
ordnung außer Kraft zu setzen, und auch der Reichstag hat die¬
ses Recht . Mir scheint es zweckmäßiger zu sein, wenn nicht Oer
Reichstag, sondern der Reichspräsident von diesem Rechte Ge¬
brauch macht . Der Reichspräsident hak zunächst einen freund¬
lichen Brief an den Ministerpräsidenten Grasen Lerchenfcld
gerichtet und hat ihn gebeten, die bäuerische Regierung möge
die Verordnung selbst zurückziehen . Es ist vielleicht für Bayern
angenehmer , wenn es dieser Bitte nachkoinmt , als wenn der
Reichspräsident die Verordnung für ungültig erklärt . Die
Reichsregierung hat den guten Willen, die Sache in Güte zu
erledigen . Ich halte diese Art der Behandlung für die rich¬
tigere . Wir haben kein Interesse daran , Bauern den Rückweg
zur Vernunft und den Rückweg zum Recht zu erschweren; für
uns handelt es sich nur darum , daß bedingungslos und ohne
Mnschränkung von Bayern erklärt wird, daß cs die Reichs-
geseye anzuerkennen hat.

Es soll uns freue» , wenn Bauern ans den Brief des Reichs¬
präsidenten die Antwort gibt, datz es ohne weiteres den Kon¬
flikt lösen wird . Wenn dies nicht geschieht , dann wird der
Reichspräsident die Verordnung für ungültig erkläre» müssen.
Dann entsteht die Frage : Ist cs Bayern ernst mit der Rcichs-
versassnng oder wird eS noch einen Schritt weitergehen und
erklären : Für uns gibt es keine Reichsvrrfassnng ! ? Damit
wäre der Kampf gegeben . Ich glaube nicht , datz der Konflikt
dazu führen müßte, datz er im Wege einer Reichserekutivc mit
Waffengewalt gelöst werden müßte . Das märe der Anfang
vom Ende, wenn Deutsche gegen Deutsche kämpfe » würden .
Ich glaube, wenn wirtschaftliche Zwangsmittel angewendet
würden , dann würde der Konflikt 'bald gelöst sein . Es gibt
grotze Kreise in Bayern , die diese Politik genau so verurteilen ,wie wir sie selbst verurteilen . Ich habe den Eindruck, datz es
in München Leute gibt, die jetzt noch scbüren und hetzen, aber
wenn sie Vor der letzten Entscheidung stehen , sich noch eininal
besinnen. ES gibt gewiß recht radikale Kreise in Bayern , aber
reichstreu sind sie , trotzdeirr sie hetzen. Sie wollen nicht die
Zerstörung des Reiches. Sie würden sich freuen , wenn die
Sache mit einer großen Blamage der Regierung in Berlin
ausgehen würde, aber sie werden die Mnge nicht so weit trei¬
ben, datz das Reich dabei zugrunde geht. Bei anderen geht es
aber um die Monarchie und nicht um das Reich . Man fragt
sich : Wie war das in Bayern unter der Regierung Lerchenfrld
möglich ? Ich habe den Eindruck , daß die rechtsradikalen
Kreise in München so stark sind, datz sie vorsichtig behandeltwerden müssen . Dazu kommt ein alter bayerischer Fehler ,
nämlich die wilde Hetze gegen Berlin , das ewige Schimpfen
auf Berlin und Preußen . Wir in Baden sind auch nicht mit
allem zufrieden , was in Berlin gemacht wird, aber in Bayern
hat die Abneigung gegen den Norden nicht nur jetzt, sondern
schon früher gelegentlich gefährliche Formen angenommen .
Wir wollen hoffen, datz auf dem Wege , den ich angedeutet habe,eilt« Lösung gefunden wird . Bayern sollte aber daran denken,
welche Freude die Franzosen an seiner Politik baden.

In längeren Ausführungen äußerte sich Dr . Haas auch zurArbeitsgemeinschaft und schloß diesen Teil seiner Rede damit ,
datz er erklärte , er sei mit einen, Eintritt der Deutschen Volks¬
partei in diese Arbeitsgemeinschaft, wenn diese Partei auch
draußen uns dem Lande für die Republik eintrete , cinversttn -
dcn . Zum Schluß ging er noch ans die Verhandlungen , die
demnächst in London geführt werden solle» , ein und bemerkte
dazu , er warne vor jedem Optimismus , die Nachricht , die der
„ Malin " über den französischen Ministerrat vom 27. Juli
bringe , gebe allen Anlatz , keine allzugrotzcn Hoffnungen aufdie Verhandlungen zu hegen . Die Hauptaufgabe der deutschen
Politik werde und müsse sein , die Reichseinheit zu retten ,gleichzeitig aber milzuhelfen, datz die Lösung des Reparätions -
problems durch eine Anleihe ermöglicht werde .

Das badiscbe landeskrüppelbeim
in Deidclberg

in dem z . f) t . neben der Erziebungsabteilnug die Orthopädische
Kinderklinik nntergebracht ist , beherbergt. 88 Erziebungekindcr
nntz durchschntttlich 40 Kinder zur Behandlung^ Den Kindern
ist dort Gelegenheit geboten, ihre gesaoile Schulbildung zu
genießen und dann , teils im Heim , teils außerhalb , ein Hand¬
werk zu erlernen . Am lliltecricht nehmen außerdem die Kin¬
der Ser Krantkenabteilung, soweit es ihr Gesundheitszustanderlaubt , teil , eine Einrichtung , sie in anderen Kliniken liicbt
zu finden ist . Die Verpflegungssätze für die Erziehungskinder
sind so niedrig aligesetzt (4500 Mark im Jahre >, daß sie kein
Grund sein dürren , ein Kind, das insolge seines Keüppeltums
draußen freudlos iu>d beliimmert dahinlebr, nicht einzuweisen .
Um den armen Kleinen ein auskömmliches und frohes Dasein
zu gewähren , ergeht die Bitte , die Anstaltsleitung durch Gaben
zu untersttitzen. Große Sorgen bereitet die Beschaffung der
Vorräte für den Winter und der Kleidung.

Belegung des Dindcrbeims Denvers
in der Zeit vom 14 .—28. Juni 1922.

A . Erholungsheim . Bestand am 14 . 6. 22. Knaben 1388 ,
Mädchen 1607 , zusammen 2868 . Erwachsene 360 ,

V) . Heilstätte . Bestand am 28 . 6 . 22 : Knaben 84 , Mädchen 76,
zusammen 130. Erwachsene 28,

Grsamtlagerbelegnng am 28. Juni 1822 : Knaben 1377, Mäd -tm 1666, zusammen 3043 , Erwachsene 389. Jngesämt 3432
erkonen.

Iriirze Nachrichten aus Laden .
BerkehrSsprrren.

Annahme für sämtliche Güter nach den Stationen der
Strecken Bludenz tausschließlichj —■ Schömoie» (eiuschlietzlichj

Mrülenz —Schwins ist aufgehoben.

DZ Wird ! och, 26 . Juii . Stadtpfarrer Josef Hirt wendet nchin her WieÄocher Zeitung energisch gegen den in dem be»Lanrttvn Geheimbericht erhoben« ,, Vorwurf der flamnacherischer«Stimmung katholischer Geistlicher, und bebr besonders hervor»bah nicht vlotz im Bezirke Wiesloch, sondern int ganzen Lands!
\bie katholische Geistlichkeit unermüdlich für das Vaterland ge¬arbeitet habe . Was di« katholischen Geistlichen während de-Krieges getan Heiden, vielfach unter eigenen großen persön¬lichen Opfern , werbe trotz des verlorenen Krieges ein Ruhmes »Gatt in her Geschichte desselben sein .

Aus der Landeshauptstadt .
Prof . Dr . Wilhelm August Lay am Lehrerseminar II inKarlsruhe vollendete gestern sein 60. Lebensjahr . ProfessorLay war einer der Bahnbrecher der modernen Experimentalpä -dagogik und bat sich stevohl als Praktiker wie durch zahlreicheWerke über experimentelle Didaktik, Tatschule und Volkser»ziehung bleibende Verdienste um die Wissenschaft erworben.

Wadiscke Gemeindesckau.
Mannheim , 28. Juli . Me gewaltige Zunahme der Preis ?veranlaßt « den Stadtrat , an bas badische Ministerium des In »nerii nachstehendes Schreiben zu richten : „ Infolge der sprung¬haften Steigerung der Preise wird die Lebenshaltung von Tagzu Dag verteuert »nd verschlechtert . Durch die bevorstehendenamhafte Erhöhung des Preises für das Markenbrot, den

Vollzug des Reichsmietengesetzes»7id die neuen große» Lasten, ,die die Wohnungsabgabe bringt , wird eine weiters bedeutende
Verschärfung eintreten . Die Erregung der Bevölkerung istgroß und verständlich. Der Stadatrat richtet daher an die Re¬gierung das dringende Ersuchen, alle Maßnahmen zu ergrei¬fen . die geeignet sind , eine wucherische Ausbeutung des Volke»zn verhindern , und lnitet auch , die Reicheregierung auf den.'Ernst der Lage auimcrkiam zu machen . An die Bevölkerung!
richtet der Stadtrat die dringende Bitte , an der Besserung der '
Verhältnisse dadurch mitzuwirken, datz sic den Behörden Mitz»stände aller Art zur Kenntnis bringt nnd aus diese Weise dieBchördcn zu unterstützen sucht.

DZ . Ottenburg , 28 . Juli . Tie Bürgeransschntzsitznng am26 . Juli beschäftigte sich mit der Versorgung der Stadt mitKartoffeln und Obst , dem Ausbau des PfründnerhanseS , der
Anschaffung einer zweiten Lokomotive für dir Industriebahnuslv . Ohne wesentliche Debatte wurde die Aufnah-me einesneuen Anlehens in Höhe von 12 Millionen Mark genehmigt;der Obmann brachte jedoch feine Ansicht dahingehend zumusdruck. diese Summe gleich auf 20 Millionen Mark zu er¬höhen , damit eine kreiere Wl » schaftlichkeit ermöglicht werde.

Literarische Neuerscheinungen .
Steuerstrafrecht und Steuerstrafverfahren . Von Dr . FritzJuliusberger I ., Rechtsanwalt in Berlin . Band l :Steuer st ra frech t. Berlin C . 2, 1821. JndustrieverlagSpaeth u . Linde . Fachouchhandlung für Steuerliteratur . 128Seiten . Preis kart . 13,20 M .
Als Quellen des Steuerstrafrechts kommen die Reichsabga-beiwrdnung , die einzelnen Steuergesetze und das Reichsstras-gesetzbuch in Betracht . Die einheiliche Grundlage bilden die

strasrechlichen Bestimmungen der Reichsabgcckenordnung , '
während 'das Reichsstrafgesetzbuch nach § 365 RAO . überallda gelten soll, wo die Reichsabgabeuordnung selbst oder diesonstigen Steuergesetze nichts Abweichendes vorschreiben . Indem vorliegenden ersten Band gibt der Verfasser eineklare systematische Darstellung des gesamten !
Steuerstrafrechts , hie den Behörden und Beteiligtenum so willkommener sein wird, als es bisher cm einer Dar¬stellung dieser Art fehlte und bei der Neuheit zahlreicher Vor¬schriften sowie der Eigenart der Steuerverbrechen die Recht¬sprechung sich vor eine Reihe von Zweifelsfragen gestelltsehen wird, für deren grundsätzliche Lösung hier ein wesent¬licher Beitrag gegeben ist . —o—

Ltaatsanzeiger.
Bekanntmachung.

Tie konsularische Vertretung des Grotzherzogtums
Luxemburg bete .

Das Königreich Belgien und das Grotzherzogtuin Luxem¬burg haben am 36 . Juli 1921 einen Vertrag abgeschlossen, lautdessen Artikel 36 überall dort , wo Luxemburg keine konsu¬larischen Vertreter besitzt, die Wahrnehmung der luxembur¬gischen Interessen durch die belgischen Konsularvertretcr be¬sorgt werden wird . T'ie genannte Bestimmung ist am 1. Mai ^1932 in Kraft getreten .
Hiernach ist das Belgische Konsulat in Frankfurt a . M . zurWahrnehmung der lnremburgischen Interesse » in Bade » zu¬ständig.
Karlsruhe , den 28 . I »! i 1922.

Badisches Staatsministerium .
Ministerialnbtcilung für Präsidialfachen, Reichs - und a»s»vär« ,lige Angelkgcnhcitcn. --

Bekanntmachung.
Tic Geldlotterie der bayerischen LaudeShauptfnrsorgestrllr für
Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene in München»

4 . Reihe.
Der turnerischen Landeshauptfürsorgestelle für Kriegsbe¬

schädigte und Kriegshinterbliebene in München wurde die Er¬
laubnis znni Vertrieb von 10 000 Losbiefcn der von ihr ver¬
anstalteten Geldlotterie . zugunsten der Kriegsbeschädigtenfür¬
sorge, 4 . Reihe, Preis des Losbriefes 4,16% Wart zuzüglich
8314 Pfg . Reichsstempelabgaben, im Badischen Staatsgebiet ,erteilt . Vertriebszett : 17 . August bis 14 . September 1822.

'
Karlsruhe , den 28 . Juli 1822.

Ministerium des Innern .
Der Ministerialdirektor :

L e e r s. Herriuaun .

personeller ^eil.
Ernennungen , Versetzungen . Zuruhesetzungen usw

der planmäßigen Beamten.
Aus dem Bereich deS Arbcitsmiuisteriums .

Entlasse», :
den Daurat Friedrich Honikrl, zurzeit bei der Neckarbauver -

» altung , auf sein Ansuchen aus dem badischen Staatsdienst ;
Gestorben :

Die Rechtsanwälte Dir. Heinrich Haas » Karlsruhe u»d
Emil Schott in Heidelberg.

Oberwerkführer Simm ,
Mannheim .



«tue durch den Deutschen
Reichsanzeiger.
Mannheim, 1 . Juli 1922 .
« ad. Amtsgericht . B -G..4.
Mannheim. O .375

Zum Handelsregisters ,
Band XXI , O.-Z . 30,
Kirma Chemische Fabrik
Baden»«) Gesellschaft mit
beschränkter Haftung,
ZweigniederlassungMann¬
heim in Mannheim, als
Zweigniederlassung der
Firma Chemische Fabrik
töadenia Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in
Werlin , wurde heute ein¬
getragen:

Dem Kaufmann Alfred
Mayer in Frankfurt a .
M . ist Gesamtprokura er.
teilt derart , daß er ge¬
meinschaftlich mit einem
Geschäftsführer oder ei¬
nem .Prokuristen zur
Zeichnung der Firma
berechtigt ist.
Mannheiin, 30. Juni 1922.
Wad. Amtsgericht . B.-G. 4.
Mannheim. 0 .439

Zum Handelsregister B
Wand XVII O.-Z . 46,
Firma Cola -Film - Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim,

als Zweigniederlassung
der Firma Ce !a -Film -Ge-
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Berlin wurde
heute eingetragen : Die
Zweigniederlassung Mann¬
heim ist aufgehoben.
Vlannheim , 5. Juli 1922 .
Wad. Amtsgericht B.-G. 4.
Müllheim. CX41Ö

Unter O .-Z . 24 des
Handelsregisters B wurde
heute eingetragen :

Gewerkschaft Markgräf¬
ler in Buggingen . Gegen¬
stand des Unternehmens
ist bergmännische Gewin¬
nung von Kalisalzen ein¬
schliesslich der Magnesia -,Bor - - und anderer mit
dem Steinsalz auf der
nämlichen Lagerstätte vor-
kom.mender Salze im Kon¬
zessionsfeld Markgräfler
und weiterer hierzu er-*
tvorbener Berechtigungen,die Verwertung der ge--
tvonnenen Mineralien u.die Herstellung aller An¬
lagen , sowie die Durch¬
führung aller Unterneh¬
men, die diesem Zweck
dienen. Das Konzeffions-
feld Markgräslxr umfasst691 Hektar 13 Ar in den
Gemarkungen Buggingen ,
Ärihheim und Seefeldender Amtsbezirke Müll¬

heim und Staufen . Die'Zahl der gewerkschaftli¬
chen Anteile (Kuxe) be¬
trägt eintausend . Der
Borstand besteht aus den
Herren - : Gerhard Körte,
Kaufmann in Magde-
vurg , Moritz Schultz -,Wankdirektor in Berlin .Gustav Kost , Bergrat in
Hannover , Dr . Fritz Elh -
bacher, Bankier in Drie -
bergen , Dr . Hans Bie,Generaldirektor in Ber¬
lin , Dr . Adolf List , Gene¬
raldirektor in Magdeburg ,Ferdinand Schwcisgut in
Halle , Johann Ludgrcus
Kruft , Konsul in Bad
Oeynhausen , Heinrich
Köhler , Finanzminister in
Karlsruhe , Erich Nau¬
mann , Oberbergrat in
Karlsruhe , vr . Wilhelm
Mühe , Ministerialrat in
Karlsruhe , Richard Betz,
Wankdirektor in Karls¬
ruhe .

Gewerkschaft . Zu deren
Vertretung ist sowohl der
Vorsitzende des Gruben - j
Vorstandes, als auch des- !
Isen Stellvertreter , ein je- !

der für sich allem ermäch¬
tigt . Eine Sondervoll¬
macht ist nur in den in 8
102 der badischen Bergge¬
setzes bezeichneten Fällen
erforderlich. Die übrigen
Vorstandsmitglieder kön¬
nen die gleiche Vertretung
nur gemeinschaftlich auS -
übeir. (Gesamtvertretung.)
Die Vertretungsmacht

umfasst auch die Berechti¬
gung zur Vertretung des
Grubenvorstandes selbst,
namentlich auch in seinem
Rechtsverhältnis zur Ge¬
werkschaft. '

Müllheim (Baden) ,
den 25 . Juli 1922.

Amtsgericht .
Müllheim. 0 .411

Unter O.^Z. 25 des Han¬
delsregister B wurde heu¬
te eingetragen:

Gewerkschaft Baden in
Buggingen Gegenistiands
des Unternehmens ist:
Bergmännische Gewinn¬
ung von Kalisalzen ein¬
schliesslich der Magnesia-,
Bor- und anderer mit
dem Steinsalz auf der
nämlichen Lagerstätte vor¬
kommender Salze im Kon¬
zessionsfeld Baden und
weiterer hierzu erworbe¬
ner Berechtigungen , die
Verwertung der gewonne¬
nen Mineralien und die
Herstellung aller Anlagen,

! sowie die Durchführung
aller Unternehmen, die
diesem Zwecke dienen .
Das Konzessionsfeld Ba¬
den . umfasst 1640 Hektar
56 Ar in den Gemarkun - .
gen PKsch'bach , Grissheim ,
Heitersheim und Seefel¬
den der Amtsbezirke
Staufen und Müllheim.
Die Zahl der gewerkschaft¬
lichen Anteile (Kuxe) be¬
trägt eintausend. Der
Vorstand besteht aus den
Herren Gerhard Körte,
Kaufmann in Magde¬
burg , ^ Moritz Schnitze,
Bankdirektor in . Berlin,
Gustav . Kost, Bergrat in
.Hannover , Dr . Fritz Eltz-
bacher , Bankier in Drie-
bergen , Dr . Hans Berke -
meher, Generaldirektorin
Berlin , Friedrich Körte ,
Kaufmann in Magde¬
burg, Johann Ludgerus
Kruft, Konsul in Bad

Oeynhausen, Gustav
Stähr , Kommerzienrat in
Hamburg, (Heinrich Köh¬
ler , Finanzminister in
Karlsruhe, Erich Nau¬
mann, Oberbergrat in
Karlsruhe, Dr . Wilhelm
Muhe , Ministerialrat in
Karlsruhe, Richard Betz,
Bankdirektor in Karls¬
ruhe . Gewerkschaft. Zu
deren Vertretung ist

'
so¬

wohl der Vorsitzende des
Grubenvorstandes, als
auch dessen Stellvertreter,
ein jeder für sich allein
ermächtigt . Eine . Son¬
dervollmacht ist nur in
den im ß 102 des badi¬
schen Berggesetzes bezeich¬
neten Fällen erforderlich .
Die - übrigen Vorstands¬
mitglieder können die
gleiche Vertretung nur ge¬

meinschaftlich ausüben
iGesamtvertretung) . Die
Bertretungsmacht umfasst
auch die Berechtigung zur
Vertretung des Gruben-
vorstandes selbst, nament¬
lich auch in seinem Rechts¬
verhältnis zur Gewerk¬
schaft. ^

Müllheim (Baden) ,
den 25 . Juli 1922 .

Amtsgericht .
Pforzheim. O.368

Handelsregistereintrag .
Die Firma Synthetische

Fortsetzung des Zentral -Handels -Registers .
Nwlftein-Bertriebsgrsell-

schast « it beschränkter
Haftung iu Pforzheim
wurde in „Synthetische
Edelsteingesellfchast mit
beschränkter Haftung" ge¬
ändert .
Amtsgericht Pferzheim.
Pforzheim. O.417

Hände lsregistereinträge.
1. Firma Wilhelm Rall

in Pforzheim, westl . 61.
Jnhabqr Ist Kaufmann
Wilhelm Rall in Pforz¬
heim . (Angegebener Ge¬
schäftszweig : Goldwaren»
grosshandlung .)

2. Firma Kirchgäßner
& Kraft in Pforzheim,
L-uisenstr . 1. Kaufmann
Erwin Hans Reutter in
Pforzheim ist in das Ge¬
schäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter ein¬
getreten. Offene Handels¬
gesellschaft seit 1 . Juli
1921 . Die Einzelprokura
der Kaufleute Robert
Gessner und Josef Sorg
bleibt bestehen .

3. Firma E. Gaeckle &
Cie . in Pforzheim, Eber-
steinstv . 12 . Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Der
bisherige Gesellschafter

Karl Huber ist alleiniger
Inhaber der Firma.

4 . Firma Heinrich Lip-
pert in Psorzheim, Erb-
prinzenstr . 18. Dem Kauf¬
mann Wilhelm Lippert
in Pforzheim ist Einzel¬
prokura erteilt.

5 . Firma Viktor Mar¬
tin & Cie . in Pforzheim,
Poststr . 2 . Die Gesellschaft
ist aufgelöst . Der bisheri¬
ge Gesellschafter Andreas
Helmrich ist alleiniger In¬
haber der Firma.

6. Firma G. A. Loeff-
ler in Pforzheim, Thea-
terstr . 17 . Das Geschäft
ging mit der Firma auf
Fräulein Maria Loeffler
in Pforzheim über

7 . Firma Hans Göpper
in Pforzheim, Güterstr.
48 . Dem Kaufmann Karl
Kraft in Pforzheim ist

Einzelprokura erteilt.
Amtsgericht Pforzheim.

Philippsburg. O.427
In das Handelsregister

B Band I , wurde unter
O.-Z. 7 eingetragen: Fir¬
ma und Sitz : Waghäus¬
ler Feinkostwerke, Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung in Oberhausen .
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Förderung
der Produktion von Le¬
bensmitteln, die Herstel¬
lung feiner Lebensmittel
und rationelle . Verwer¬
tung der Nebenprodukte ,
der An - und Verkauf von
Nahrungs- und Genuß¬
mitteln. Stammkapital:
60 000 M . Geschäftsfüh¬
rer August Becker, Kauf¬
mann und Martin Scheu-
rer, Branntweinbrenner,
beide in Oberhausen . Der
Gesellschaftsvertrag ist am
27 . Februar 1922 festge¬
stellt. Die Geschäftsfüh¬
rung wird von zwei Ge¬

schäftsführern bewirkt ,
welche bei Beträgen über
500 M . nur gemeinsam
zur Vertretung der Ge¬
sellschaft berechtigt sind.
Bei Beträgen bis zu 500
Mark ist jeder Geschäfts¬
führer allein zur Vertre¬
tung her Gesellschaft be¬
rechtigt.

Philippsburg,
ien 25 . Juli 1922 .

_ Amtsgericht .
Radolfzell. 0 .357

Zum Handelsregister B
O.-Z. 49 ist bei der Fir¬

ma Spedittons-Aktienge -
srllschaft vor« . Seegmül »
lrr Sc Cie . in Singen a.
H. eingetragen: Durch
Beschluss der Generalver¬
sammlung vom 30 . Mai
1922 ist das Grundkapital
um 1250 000 M . erhöht
und beträgt jetzt 3 000000
Mark . Als weiteres Vor¬
standsmitglied ist bestellt :
Walter Frank , Kauf¬
mann in Stuttgart ; er
zeichnet die Firma in Ge¬
meinschaft mit einem Bor-
standsmitglied̂ einem stell¬

vertretenden Vorstands¬
mitglied, oder einem Pro¬
kuristen.
Radolfzell, 15. Juli 1922 .

Bad. Amtsgericht 1.

Radolfzell. O .412
Zum Handelsregister A

Band I O^Z. 267 ist bei
der Firma Kurz Sc Wei¬
ler, vorm . Grathwohl &
Kurz , Apparatebauanftalt,
Eifenwaren- u, Maschi¬
nenhandlung in Radolf¬
zell eingetragen: Die of¬
fene Handelsgesellschaft
ist durch das am 1 . Juli
1982 erfolgte Ausscheiden
der Gesellschafter Emil
Arthur Weiler und Otto
Liechti aufgelöst und das
Geschäft unter Änderung
der Firma in Kurz &
Weiler, Eisenwaren- und
Maschinenhandlung auf
den bisherigen Gesellschaf¬
ter Ludwig Kurz als al¬
leinigen Inhaber überge¬
gangen. Dem Kaufmann
Hermann Brücker in Ra¬
dolfzell ist Prokura er¬
teilt.
Radolhell , 14. Juli 1922 .

Bad. Amtsgericht 1.
Radolfzell. - O .444

Zum Handelsregister A
Band I O .-Z . 217 ist bei
der Firma Paul Waibel
Sc Co ., Singen , eingetra¬
gen : Der persönlich haf¬
tende Gesellschafter Paul
Waibel ist infolge Todes
aus der Gesellschaft aus-
geschieden.
Radolfzell, 26. Juli 1922 .

Bad. Amtsgericht 1,
Rastatt . 0 .413

In das Handelsregister
wurde heute zur Firma
Dreifuß & Ettlinger in
Rastatt eingetragen: Dem
Kaufmann Hermann Fil -
lies in Rastatt ist Proku¬
ra erteilt.

Rastatt, 21 . Juli 1922 .
Amtsgericht .

Säckingen . O .428
F )ie Firma Luise Win-

tetzhalder-chkann in Murg
— eingetragen in unser
Handelsregister A unter
O .-Z . 189 — ist auf den
Kaufmann Eugen Win-
terhalder in Murg über-
gegcmgen. Dev Eugen

Winterhalder Ehefrau
Annh geh . Schicke ! ist
Einzelprokura erteilt.
Säckingen , 22 . Juli 1922 .

Bad . Amtsgericht .
Schopfheim , v 0 .398

Zum Handelsregister
Abt . A O.-Z . 63 Firma
Karl Fr. Schleich , Schopf¬
heim , wurde eingetragen:

Jetziger Inhaber der
Firma ist Karl Friedrich
Schleith Witwe Kathari¬
na geh. Lüber in Schopf¬
heim .
Schopfheim , 22. Juli 1922 .

Bad . Amtsgericht .
Schwetzingen . O.445

Handelsregistereinttag
Abt . B Band I zu O .-Z.
4, Badische Ziegelwerke
Aktiengesellschaft Wrühk:

Die Liquidation ist been¬
det, die Firma erloschen.

Schwetzingen ,
den 25 . Juli 1928.

AmtSvrricht L _
Triberg. 0 (463

In das Handelsregister
8 Band II O .-Z. 22 wur¬
de eingetragen: Gebrüder
Knarr, Uhrenfabrik , Ge¬
sellschaft mtt beschränfter
Haftung in Schonach ;
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Herstellung
und der Vertrieb von
Uhren aller Art, insbe¬
sondere die Übernahme
und Fortführung des
bisher von den Gesell¬
schaftern unter der Firma
Gebrüder Kuner, Uhren¬
fabrikation und mechani¬
sche Werkstätte, offene

Handelsgesellschaft in
Schomrch bettieiäenen Er¬
werbsgeschäftes . Stamm '
kapital IM 000 M. Ge¬
schäftsführer : August Ku¬
ner, Kaufmann in Scho-

uach. Äellderttetender
Geschäftsführer: Benedikt
Kuner, Uhrmacher in
Schomrch. Gesell schafts--
verttag vom 14. Juli
1922 .

Triberg, 25. Juli 1922.
Der Gerichtsschreiber des

Bad . Amtsgerichts.
Triberg. O.429

In das Handelsregister
A Band II O .-Z . 51, Fir¬
ma Uhrenfabrik Hobt in
Hornberg I, wurde einge-
tragen: Die Firma ist er¬
loschen.

Triberg, 18. Juli 1922.
Der Gerichtsschreiber d«S

Bad . Amtsgerichts .
Triberg. 0 -430

In das Handelsregister
B Band I O -̂Z. 1 , Badi¬
sche Uhrenfabrik A.-G. in
Furtwangen, wurde ein¬
getragen: Als weftere Di¬
rektoren find bestellt Er¬
win Schwer, Betriebslei- '
ter und Sido Rombach,
Ingenieur , beide in Gü¬
tenbach.

Trkberg, 17. Juli 1928.
Der GerichtSschrriber des

Bad , Amtsgerichts._
Triberg. 0 .43 i

In das Handelsregister
A Band 1 O .-Z. 93, Fir¬
ma Christian Dold in
Ruhbach, wurde eingetra¬
gen : Die Firma ist erlo¬
schen.

Triberg, 25. Juli 1922..
Der Gerichtsschreiber des

Bad . Amtsgerichts ._
Triberg. 0 .432

In das Vereinsregister
Band I O .-Z. 20, Schüt-
zengesellschaft Triberg in
Triberg, wurde heute ein¬
getragen: Durch Beschluss
der Generalversammlung
vom 31 . August 1921 wur¬
den als Vorstandsmitglie¬
der gewählt: R . Meyer,
Hotelier , K . Sticksel , Gas¬
meister u . K. Herrmann,
Blechnermeister , alle in
Triberg.

Triberg . 17. Juli 192L
Der Gerichtsschreiber deS

Bad . Amtsgerichts .
Triberg. 0 .433

Bekanntmachung .
In das Handelsregister

B' des Amtsgerichts Tri¬
berg ist am 13 . Juli 1922
unter O .-Z . 21 die Firm«
Aktiengesellschaft für Fein¬
mechanik und Apparatebau
mit dem Sitze in Furt-
Wangen eingetragen.

Der Gesellschaftsvertrag
ist am 4. April 1922 fest-
gestellt . Gegenstand de?
Unternehmens ist : Die
Herstellung und der Ver¬
trieb von Erzeugnissen

der Metallindustrie jeg¬
licher Art, Beteiligung bei
gleichartigen oder ähnli¬
chen Fabriken urü) Ge¬
schäften, sowie die Über¬
nahme und Fortführung
derartiger Betriebe. Das
Grundkapital bettägt Mk.
1500 000 . Vorstände sind
die Fabrikanten Johann
Wehrte und Ernst Reiner,
beide in Furtwangen. Nach
dem Gesollschaftsvertoag
wird die Gesellschaft durch
zwei Vorstandsmitglieder
oder durch ein Mitglied
des Vorstandes und einen
Prokuristen gemeinschaft¬
lich vertteten. Der Auf-
ftchtsrat hat die Befugnis ,
auch einzelnen Mitglie¬
dern des Vorstandes
Zeichnungsberechtigung zu
übertragen . Das Grund¬
kapital zerfällt in 1500
auf den Inhaber lauten¬
de Aktien über je 1000
Mark, die zum Nennwert
ausgegeben werden . Die

Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger.

Die Generalversamm¬
lungen werden von dem
Aufsichtsrat durch öffent¬
liche Bekanntmachung ein -
berufen .

Die Gründer der Gesell¬
schaft, die sämtliche Ak¬
tien übernommen haben,
find :

1 . Fabrikant Franz
Schiele in Baden-Ba¬
den,

2. Fabriant Johann
Wehrle in Furtwan¬
gen,

8 . Fabrikant Ernst Rei¬
ner in Furtwangen,

4. Bankdirektor Franz
Lohr in Triberg,

5. Prokurist Tantel Gä¬
be! in BadenBaden.

Den ersten Auffichtsrat
bilden:

1 . Fabrikant Franz
Schiele in Baden-Ba¬
den,

2. Fabrikant Eugen
Bruchsal er in Baden-
Baden,

3 . Bankdnektor Franz
Lohr in Triberg ,

4 . Fäbrikdirektor Alfred
Wallenstein in Furt¬
wangen.

Von den mit der An¬
meldung der Gesellschaft
eingereichten Schriftstük-
ken , insbesondere von dem
Prüfungsberichte des Vor¬
standes und der Revisoren
kann bei dem Gerichte,
von dem Prüfungsberich¬
te auch bei der Handels¬
kammer' Villingen Ein¬
sicht genommen weroen .

Triberg, 14 . Juli 1922.
Bad . Amtsgericht .

Überlingen . O.464
Zu O.-Z . 268 des Han¬

delsregisters Abt. A Bd.
I betr . die Firma Dullen¬
kopf Sc C». in Überlingen ,
wurde eingetragen: Her¬
mann Ott, Kaufmann in
Zürich, Kalkbreitestr . Nr.
98, ist in die Gesellschaft
als persönlich haftender
iGesÄLfchftfter eingetreten.'
Überlingen , 25. Juli 1922 .
Der Gerichtsschreiber des
_ AmtsGerichts .
Überlingen . 0 .465

Zu O.-Z . 267 des Han¬
delsregisters Abt . A Band
I betr . die Firma Renner
L Riedmann in Überlin¬
gen , wurde eingettagen:
Die Gesellschaft ist aufge¬
löst, die Firma erloschen.

Zu O.-Z . 277 des Han¬
delsregisters Abt . A Bd.
I wurde eingetragen die
Firma Restner L Co. in
Überlingen. Offene Han¬

delsgesellschaft . Beginn :
25 . Juli 1922. Persönlich
haftende Gesellschafter :
Josef Renner, Ingenieur
in lüberlingen . Gottlieb
Weber, 0 >öerMonteur iw
Mimmenhausen. Angege'
bener Geschäftszweig: In .
stallattonsgeschäft u . Han-
del mit elektrischen und
landwirtschaftlichen • Ma¬
schinen.
Uberlingen , 27 . Juli 1922.
Der Gerichtsschreiber de»
_ Amtsgerichts.
Wrrthriftn. 0 .358

Handelsregistereinttag
Abt . B Nr. 10. Firma
Eisenwerk Wortheim A.»
G., vorm . Wich. Kreß :
Dem Betriebsleiter Ja¬
kob Schäfer in Wertheim
ist Gesamtprokura erteilt.
Wertheim , 18. Juli , 1922 .
_ Amtsgericht .
Wolfach . 0 .446

In das Handelsregister
B Band ;I O .-Z. 24 ist zur
Firma ElettrizitUSwerk
Wolfach, Aktiengesellschaft ,
in Wolfach heute einge¬
tragen worden :

Der Gegenstand des Un¬
ternehmens wift» dahia
erweitert, dass die Gesell-
schaft zur Herstellung von
Kunsteis und verwandter
chemischer Produkte , so¬
weit Gesetzesvorschrifteu
dem rcicht gegenüberftehen ,
befugt wird.

Wolfach, 28. Juli 1922 .
Der GerichtSschrriber dr»

Amtsgerichts.

Baden. O .386
Genossenschaftsregister¬

eintrag Band I O.-Z . 25,
Bcggos, Badener Ein¬

kaufsgenossenschaft für
Gemüse , Obst und Süd-
fruchte, Einkaufsgenossen¬
schaft der Obst- und Ge-
müseklcinhandluugen für
de« Kreis Bicheu, 0.
G. m. b. H. in Baden:
Die seitherigen Vor¬
standsmitglieder find auS-
geschieden, an ihrer Stel¬
le wurden Rudolf Bux,
Kaufmann, Karl Raub,
Kaufmann, und Georg
Stark, Kaufmann, alle
wohnhaft in Baden, zu
Vorstandsmitgliedern be-
stellt.

Baden, 20. Juli 1922.
Bad. Amtsgericht . .

Baden . 0 -387
Genossenschaftsregister .

einttag Band I O.-Z . 3,
Spar - Sc Kreditverein Ba-
den-Lichtental , e. G. w.
u. H. in Baden : Durch
Beschluss der Generalver¬
sammlung vom 28. Mai
1922 wurde der 8 63 des
Statuts geändert und der
Geschäftsanteil auf 1000
Mark erhöht.

Baden. 20. Juli 1922 .
Bad. Amtsgericht ._

Waldshut. 0 .466
Genossenschastsregister -

einttag O.-Z . 16 zur
Klettguuer Bank, e. G. m .
u . H. zu Jestetten. Karl
Holzscheiter und Joachim
Hartmann find aus dem
Vorstand ausgeschieden .
Karl Scheller, Bankbeam¬
ter in Jeftetten. wurde in
den Vorstand gewählt .
Waldshut. 21 . Juli 1922 .

Amtsgericht 1._ _

Wiesloch . 0 .414
In das Vereinsregister

Band I O.-Z. 21 wurde
eingettagen : Rondo , Sitz
in Baiertal .
Wiesloch , 22. Juli 1922.

Bad . Amtsgericht .

Sütgerl. RchtsMi
o. ktlliügk Ssri- tshlllkeit.

0 .462 . Staufen . Über
ßas Vermögen der am 20.
Januar 1922 in Heiters¬
heim verstorbenen Gast-
tturt Hermann Scholer
Witwe, Frieda »eb . Zäh -
pinger in iHeitersheiin
tvird auf Antrag eines
ftiacWassgläublc- rs gemäß
tz 1981 Abs. 2 BGB . die
Mchlassverwaltung ange¬
ordnet .

Zum Nachlaßverwalter
ist ernannt Julius Zotz,

Weinhändler in Heiters¬
heim .

Staufen , 29. Juli 1922.
Bad . Notariat 1

a ls Rachlaßx-ericht .
b. FrsMklizr GmHtsbaiM.

Aufgebot .
0 .443 .2. 1 Weinheim. Die

Ehefrau Elise Gärtner
und deren Sohn Albert
Weber , beide in Frank¬
furt a. M., haben bean¬
tragt, den verschollenen ,
am 20 . April 1872 in
Karlsruhe geborenen Tag¬
löhner Franz Ferdinand
Stefan Weber , deutscher
Staatsangehörigkeit, zu¬

letzt wohnhaft in Wein¬
heim , für tot zu erklären .
Der bezeichnete Verschol¬
lene wird aufgefordert ,
sich spätestens in dem auf
Freitag, 18. Februar 1923 ,

vormittags 16 Uhr,
vor dem Unterzeichneten
Gericht in Weinheim an¬
beraumten Aufgebotster¬
mine zu melden , widri¬
genfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird . An
alle, welche Auskunft
über Leben oder Tod des
Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im
Aufgebotstermin dem Ge¬

richt Anzeige zu machen.
Weinheim, 20 . Juli 1922 .

Bad . Amtsgericht 1 .
Der Gerichtsschreiber .

I . Aufgebot .
0 .461 . Weinheim. Die

Deutsche Bank Filiale
Frankfurt a . M. hat das
Aufgebot der bei ihr im
Laufe der letzten Wochen

abhanden gekommenen
Mäntel ugn Zwei — 2000
M. Badenia-Aktieu (Ak¬
tien der Maschinenfabrik
Badenia vorm. Wmi Platz
Söhne A .-G. Weinheim,
Baden ) , nämlich Nr. 4767
und 2378 beantragt. Der

Inhaber der Urkunden
wird aufgefordert, späte¬
stens in dem auf
Freitag, 23. Febr. 1923,

vormittags 10 Uhr,
vor den» unterzeic^ ieten

Gerichte in Weinheim mi¬
be räumten Aufgebotster¬
mine seine Rechte anzu¬
melden und die Urkunde»
vorzulegen, widrigenfalls
die Kraftloserklärung der
Urkunden erfolgen wird,

ll . Zahlungssperre.
Mit Bezug auf obiges

Aufgebot ergeht hiermit
gemäss § 1019 ZPO . an
die Ausstellerin sowie an

j die in den Papieren und
! die von der Antragstellerin
bezeichneten Zahlstellen ,

I nämlich die Gesellschafts -
Hasse. Rheinische Credit-
bank Ludwigsbajen und
deren Filialen , sowie die
Deutsche Ba »»k, Filiale
Frankfurt a . M., das Ver¬
bot, an den Inhaber der
Papiere eine Leistung zu

bewirken, insbesondere
neue Zins - , Renten- oder
Gewinuiantcilscheine oder
einen Erneucrungsfchein
auszugeben.
Weinheim, 27 . Juli 1922 .

Bad . Amtsgericht 1.Der Gerichtsschreiber.

Binnentarif Der Straß«
lurger Straßenbahn - Ee-
feilMaoinl . laim

Am 1 . September 1922
tteten auf unseren Ne¬
benbahnen im Personen¬
verkehr Tariferhöhungen
in Kraft. -Weitere Aus¬
kunft erteilt unser Ber¬
kehrsbüro . 8 .466

Kehl , 27 . Juli 1922 .
Straßburger

StraßenbsthngSsetlsichust.
Eisenbahngenerakdirektiou .

Druck der Kavlsvuher Zeitung.
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